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Portrait Ola Kamara:

Kamara ab!
Der Neuzugang hat absolutes Fankurven-
Potential. Mit Toren möchte er sich für 
eine Weiterverpflichtung empfehlen.

Gegner 1. FC Kaiserslautern:

Foda fordert „alte Tugenden“
Drei Niederlagen in Folge zum Jahresab-
schluss kostete die gute Ausgangspositi-
on. Nun hat der FCK Platz drei im Visier.
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Liebe Löwen! 

Ich begrüße Sie zu unserem ers-
ten Heimspiel im neuen Jahr 
gegen den 1. FC Kaiserslautern. 
Ein herzliches Willkommen gilt 
auch unseren Gästen aus der 

Pfalz, Trainer Franco Foda und seinem 
Team sowie allen Roten Teufeln, die 
am Montagabend mit nach München 
gereist sind.

Heute können wir uns endlich 
wieder auf Fußball konzentrieren und 
gleich zum Auftakt eine Riesenchance 
nutzen. Die Pfälzer stehen auf Platz 3, 
fünf Punkte vor uns. Mit einem Sieg 
könnten wir uns in Schlagdistanz zu 
den Spitzenplätzen der Zweiten Liga 
bringen. Das wäre nicht nur ein wichti-
ger nächster Schritt, sondern auch eine 
tolle Auszeichnung für die Arbeit von 

Trainer Alex Schmidt und seinem Team. 
So konnten wir in der Vorbereitung 
eine tolle Entwicklung verfolgen: Die 
Mannschaft setzt die Philosophie 
unseres Coachs immer besser um, hat 
bei dem harten Training in den letzten 
Wochen voll mitgezogen und in den 
Testspielen als Einheit überzeugt. 

Wir wissen natürlich, dass letztend-
lich Siege entscheidend sind. Deshalb 
wünsche ich uns heute einen guten 
Auftakt in das neue Fußballjahr. Die 
vergangene Saison hat gezeigt, dass 
es auch in der zweiten Hälfte einige 
Gelegenheiten gibt, um den Anschluss 
an die vorderen Tabellenplätze wieder 
herzustellen. Deshalb sollten wir auch 
bei einer Niederlage heute nicht alles 
über Bord werfen, sondern in Ruhe 

und vernünftig weiter unsere Ziele 
verfolgen.

Wir freuen uns sehr, dass uns dabei 
unsere beiden Neuzugänge im Sturm, 
Ola Kamara und Rob Friend, mit vollem 
Einsatz unterstützen. Ich wünsche den 
beiden, der ganzen Mannschaft und 
allen Fans, dass wir die drei Punkte in 
München behalten. Auf ein spannen-
des Spiel! 

Herzlichst, Ihr

Robert Schäfer, 
Geschäftsführer
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LEIDENSCHAFT. 
EMOTION. 
LÖWEN.

WIR WÜNSCHEN
EINEN EBENSO SPANNENDEN,
SOWIE FAIREN SPIELVERLAUF
UND UNSEREN LÖWEN VIEL ERFOLG 
BEIM HEUTIGEN HEIMSPIEL!
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TSV 1860 München 1. FC Kaiserslautern

Gabor Kiraly Michael Netolitzky Vitus Eicher Tobias Sippel David Hohs Marius Müller

Moritz Volz Grzegorz Wojtkowiak Guillermo Vallori Necat Aygün Jan Simunek Leon Jessen Mathias Abel Florian Riedel

Chris Wolf Christopher Schindler Arne Feick Kodjovi Koussou Enis Hajri Marc Torrejon Alexander Bugera Denis Linsmayer

Manuel Bühler Christoph Rech Phillipp Steinhart Florian Dick Chris Löwe Dominique Heintz Willi Orban

Kai Bülow Dominik Stahl Daniel Bierofka Maximilian Nicu Liridon Vocaj Ariel Borysiuk Enis Alushi Mimoun Azaouagh Alexander Baumjohann Chadli Amri

Sebastian Maier Stefan Wannenwetsch Grigoris Makos Daniel Halfar Korbinian Vollmann Mitchell Weiser Pierre De Wit Benjamin Köhler Steven Zellner Kostas Fortounis

Rob Friend Moritz Stoppelkamp Benjamin Lauth Marin Tomasov Christopher Drazan Hendrick Zuck Markus Karl

Ola Kamara Bobby Wood Markus Ziereis Mohamadou Idrissou Albert Bunjaku Ilian Micanski Kwame Nsor Julian Derstroff

Alexander Schmidt
Cheftrainer

Denis Bushuev
Co-Trainer

Markus Schroth
Co-Trainer

Jürgen Wittmann
Torwart-Trainer

Franco Foda
Cheftrainer

Thomas Kristl
Co-Trainer

Oliver Schäfer
Co-Trainer

Gerald Ehrmann
Torwart-Trainer

LEIDENSCHAFT. 
EMOTION. 
LÖWEN.

WIR WÜNSCHEN
EINEN EBENSO SPANNENDEN,
SOWIE FAIREN SPIELVERLAUF
UND UNSEREN LÖWEN VIEL ERFOLG 
BEIM HEUTIGEN HEIMSPIEL!
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Budget ein erfolgreiches Team aufbauen 
kann, wurde der Neuanfang gewagt.

Zu- & Abgänge
Der Umbruch im Sommer nach dem 
Bundesliga-Abstieg war gravierend. 17 
Zugängen standen fast genau so viele Ab-
gänge gegenüber. Besonders die Offensi-
ve, in der Saison zuvor die Achillesferse 
des viermaligen Deutschen Meisters, wur-
de mit Mimoun Azaouagh (VfL Bochum), 
Alexander Baumjohann (FC Schalke 04), 
Albert Bunjaku (1. FC Nürnberg) und Mo-
hamadou Idrissou (Eintracht Frankfurt) 
prominent verstärkt. Gerade das Sturm-
duo Bunjaku/Idrissou ist mit 17 Toren das 
beste der Liga. Aufgrund der langfristigen 
Ausfälle von Enis Alushi, Steven Zellner 
und Pierre De Wit wurden die Pfälzer im 
Winter nochmals auf dem Transfermarkt 
aktiv, verpflichteten mit Mitchell Weiser 
vom FC Bayern, Chris Löwe von Borussia 
Dortmund, Christopher Drazan von Ra-
pid Wien, Benjamin Köhler von Eintracht 
Frankfurt und Markus Karl von Union Ber-
lin gleich fünf neue Spieler.

Lange sah es so aus, als ob die direkte 
Rückkehr der Roten Teufel nur Formsache 
sei. Die ersten 16 Saisonspiele blieben die 
Pfälzer ungeschlagen, bildeten mit Ein-
tracht Braunschweig und Hertha BSC ein 
Trio, das die beiden direkten Aufstiegs-
plätze unter sich ausmacht. Doch dann 
kamen drei Niederlagen in Folge.

„In den letzten drei Spielen haben wir 
unsere Hausaufgaben nicht gemacht“, 
kommentierte FCK-Trainer Franco Foda 
die drei Niederlagen vor der Winterpause 
bei St. Pauli und Union Berlin sowie am 
Betzenberg gegen den VfR Aalen. Schon 
am Spieltag zuvor begann der Abwärts-
trend, als die Pfälzer bei nur drei Punkten 
Rückstand auf Spitzenreiter Braunschweig 
beim 1:1 gegen Schlusslicht Regensburg 
wichtige Punkte im Aufstiegskampf lie-
gen ließen. 

Trainer & Umfeld
„Wir sind immer noch in einer guten Posi-
tion. Wer hätte das im Sommer so erwar-
tet“, versucht der 46-jährige Trainer die 
Situation schön zu Reden. Zehn Punkte 
Rückstand auf einen direkten Aufstiegs-
platz sind für die restlichen 15 Spiele aber 
eine schwere  Hypothek. 

Dabei lief zunächst alles optimal. 
Foda, der einst im Trikot der Roten Teu-
fel seine Karriere als Spieler begann, die 
ihn bis in die Nationalmannschaft führte, 
kehrte nach 15 Jahren in Graz in sein Hei-
matbundesland zurück. Eigentlich wäre 
der gebürtige Mainzer schon nach der 
Entlassung von Marco Kurz 2011 der ein-
zig logische Nachfolger gewesen, doch 
die Verantwortlichen entschieden sich für 
Krasimir Balakov. Diese Fehlentscheidung 
wurde dann im letzten Sommer revidiert. 
Mit Foda, der in Österreich nachgewiesen 
hatte, dass er mit einem eng gesteckten 

Trainer Foda mahnt 
„alte Tugenden“ an

Nach wie vor ist der direkte Wiederaufstieg das erklärte Ziel der Betze-Buwe. Lange Zeit la-
gen sie auf Kurs, waren als Zweiter dem Überraschungsteam aus Braunschweig dicht auf 
den Fersen. Eine Schwächephase mit einem Punkt aus vier Spielen zum Ende des Jahres 
2012 kostete die gute Ausgangsposition. Nun soll zunächst Platz drei gefestigt werden.

Form & Ziele
Auch wenn Trainer Foda die Erwartungs-
haltung herunterspielen will, ist nach den 
Transferaktivitäten im Winter eines klar: 
Alles andere als mindestens Platz drei, der 
zur Teilnahme an der Relegation berech-
tigt, wäre eine Enttäuschung und auch fi-
nanziell bei dem getätigten Aufwand nur 
schwer darstellbar. „Wir müssen schnell 
wieder dahin kommen, was uns 16 Spie-
le auszeichnete. Sonst machen wir uns 
alles kaputt, was wir uns hart erarbeitet 
haben“, mahnte Foda schon zum Ende 
des vergangenen Jahres im kicker. Beson-
ders die Tugenden „Biss, Laufbereitschaft, 
Leidenschaft, Zielstrebigkeit“ vermisste er 
bei seinem Team. „Wir müssen uns zusam-
menraufen und die alten Tugenden wie-
der an den Tag legen.“ 

Die Testspielergebnisse in der Vorbe-
reitung waren gegen meist unterklassige 
Gegner durchwachsen, die Generalprobe 
der A-Elf am 25. Januar gegen Red Bull 
Salzburg ging mit 0:1 verloren, wärend die 
B-Elf am gleichen Tag den südkoreanische 
Erstligisten FC Daegu mit 2:1 besiegte.

Szene aus dem Hinspiel auf 
dem Betzenberg: 0:0 trennten 
sich die Löwen von den Teufeln.
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Die letzten zehn Begegnungen
	R g	L iga	G egner	 Ort	E rgebnis

	 1	 2. Liga	 VfR Aalen	 H	 0:1 (0:1)	
	 2	 2. Liga	 1. FC Union Berlin	 A	 0:2 (0:1)
	 3	 2. Liga	 FC St. Pauli	 A	 0:1 (0:0)
	 4	 2. Liga	 Jahn Regensburg	 H	 1:1 (1:1)
	 5	 2. Liga	 FSV Frankfurt	 A	 1:0 (1:0)
	 6	 2. Liga	 FC Energie Cottbus	 H	 1:0 (1:0)
	 7	 2. Liga	 SC Paderborn 07	 A	 1:1 (0:0)
	 8	 2. Liga	 FC Erzgebirge Aue	 H	 4:1 (2:1)
	 9	 DFB-P.	 Bayern München	 A	 0:4 (0:1)
	10	 2. Liga	 1. FC Köln	 A	 3:3 (1:2)

Die letzten zehn Spielzeiten
Saison	L iga	P l.	T ore	P kt.
2002/03	 Bundesliga	 14	 40:42	 40
2003/04	 Bundesliga	 15	 39:62	 36
2004/05	 Bundesliga	 12	 43:52	 42
2005/06	 Bundesliga	 16	 47:71	 33
2006/07	 2. Bundesliga	 6	 48:34	 53
2007/08	 2. Bundesliga	 13	 37:37	 39
2008/09	 2. Bundesliga	 7	 53:48	 52
2009/10	 2. Bundesliga	 1	 56:28	 67 
2010/11	 Bundesliga	 7	 48:51	 46
2011/12	 Bundesliga	 18	 24:54	 23

  Der Ver ein

  Der K a der

Franco Foda
Geboren: 23.04.1966 
Nation: Deutschland
Seit 11. Juli 2012 Cheftrainer beim 1. 
FC Kaiserslautern
Bilanz: 19 Punktspiele (8 Siege, 8 
Unentschieden, 3 Niederlagen)

Anschrift
1. FC Kaiserslautern e.V.
Fritz-Walter-Straße 1
67663 Kaiserslautern
Telefon: 01805 - 31 88 00
Fax: 01805 - 31 88 290
Homepage: www.fck.de
Email: info@fck.de
Twitter: @Rote_Teufel
Facebook: www.facebook.com/ 
1FCKaiserslautern

Daten 
Gründungsdatum: 02.06.1900
Mitgliederzahl: 17.890 (30.06.2012)
Vereinsfarben: Rot-Weiß
Erfolge: Deutscher Meister 1951, 
1953, 1991, 1998
DFB-Pokalsieger 1990, 1996

Funktionen
Vorstandsvorsitzender: Stefan Kuntz
Finanzvorstand: Fritz Grünewalt

Vereinsärzte: Dr. Markus Pahl, Dr. 
Claudia Thaler
Pressesprecher: Christian Gruber

Stadion
Fritz-Walter-Stadion: 49.780 Plätze 
(34.354 Sitz-, 15.426 Stehplätze)

Bilanz 2. Liga
189 Spiele, 83 Siege, 44 Niederlagen, 
62 Remis, Torverhältnis 297:196.

�System: 4-2-3-1

E r ist einer aus der großen 
Lauterer Torhüterschule von 
Gerry Ehrmann, aus der auch 
Roman Weidenfeller, Tim Wiese 
oder Kevin Trapp hervorgin-

gen. Doch eines unterscheidet Tobias 
Sippel von den Vorgenannten: Der 
24-Jährige hütet nach wie vor das Tor 
der Roten Teufel.  

Bereits mit zehn Jahren wech-
selte der in Bad Dürkheim an der 
Weinstraße geborene Sippel auf den 
Betzenberg, rückte mit 18 Jahren 
in den Profikader der Pfälzer. In der 
Saison 2007/2008 löste er Florian 
Fromlowitz als Nummer Eins im FCK-
Tor ab. Am 5. Februar 2008 gab er sein 
Debüt in der U21-Nationalmannschaft 
von Dieter Eilts, stieg 2010 mit den 
Roten Teufeln in die Bundesliga auf 
und wurde am 6. Mai 2010 sogar 
von Bundestrainer Joachim Löw 
für das Spiel gegen Malta in die 
A-Nationalmannschaft berufen. Für 
einen Einsatz reichte es jedoch nicht.

Doch dann kam ein kleiner 
Karriereknick. Nach einer Grippe 
verlor er 2011 seinen Stammplatz an 
Kevin Trapp, erkämpfte sich ihn in der 
darauffolgenden Spielzeit nach einer 
Verletzung des Konkurrenten zurück, 
konnte aber den Bundesliga-Abstieg 
nicht verhindern. Nach dem Wechsel 
von Trapp zu Eintracht Frankfurt ist 
Sippel nun wieder die unumstrittene 
Nummer Eins der Pfälzer.

Den gelernten Bäcker, dessen 
Eltern in Bad Dürkheim einen Laden 
betreiben, zeichnet sein unbändi-
ger Wille aus. Trotz nur 1,80 Meter 
Körpergröße – Sippel ist damit der 
kleinste Keeper der Bundesligen – 
hat er mit seinen Reflexen, seinem 
Stellungsspiel und seiner Sprungkraft 
bewiesen, dass er zu den besten seiner 
Zunft in Deutschland gehört. Auf das 
Spiel gegen die Löwen freut sich der 
Keeper, der Gegentore als persönliche 
Beleidigung sieht, besonders . „Ich 
spiele lieber gleich gegen einen direk-
ten Konkurrenten“, sagte er gegenüber 
der Tageszeitung Die Rheinpfalz, „da 
haben wir es selbst in der Hand, sie 
noch weiter zu distanzieren.”

  D er L ea d er

  Z ah l en un d Fakten

  Der Trainer

Tobias 
Sippel:  
Tore als 
persönliche 
Beleidigung 

Nr. Spieler Geburtsdatum Nation Minuten Tore Gelb G./R. Rot
1 Tobias Sippel 22.03.1988 1710 0 1 0 0

22 David Hohs 16.03.1988 0 0 0 0 0
32 Marius Müller 12.07.1993 0 0 0 0 0
2 Jan Simunek 20.02.1987 225 0 0 0 0
3 Leon Jessen 11.06.1986 1078 0 0 0 0
6 Mathias Abel 22.06.1981 446 0 0 0 0

13 Florian Riedel 09.04.1990 149 0 0 0 1
14 Enis Hajri 06.03.1983 98 1 0 0 0
15 Marc Torrejon 18.02.1986 1170 0 3 0 0
17 Alexander Bugera 08.08.1978 613 0 0 0 0
19 Denis Linsmayer 19.09.1991 416 0 2 0 1
23 Florian Dick 09.11.1984 1575 1 6 0 0
31 Chris Löwe 16.04.1989 0 0 0 0 0
33 Dominique Heintz 15.08.1993 1502 0 4 0 0
34 Willi Orban 03.11.1992 0 0 0 0 0
4 Ariel Borysiuk 29.07.1991 1481 0 5 0 0
5 Enis Alushi 22.12.1985 480 0 2 0 0
7 Mimoun Azaouagh 17.11.1982 419 1 2 0 0
9 Alexander Baumjohann 23.01.1987 1074 3 3 0 0

20 Mitchell Weiser 21.04.1994 0 0 0 0 0
21 Pierre De Wit 26.09.1987 84 0 0 0 0
25 Benjamin Köhler 04.08.1980 0 0 0 0 0
26 Steven Zellner 14.03.1991 787 0 3 0 0
28 Kostas Fortounis 16.10.1992 924 2 0 0 0
30 Christopher Drazan 02.10.1990 0 0 0 0 0
39 Hendrick Zuck 21.07.1990 962 4 1 0 0

Markus Karl 14.02.1986 1613 1 7 0 0
8 Mohamadou Idrissou 08.03.1980 1620 9 7 0 0

10 Albert Bunjaku 29.11.1983 1272 8 1 0 0
11 Ilian Micanski 20.12.1985 222 0 3 0 0
29 Kwame Nsor 01.08.1992 114 0 1 0 0
35 Julian Derstroff 05.01.1992 110 0 0 0 0
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Marin Tomasov
Geboren am	 31.08.1987
Land	 Kroatien
Größe	 183 cm
Gewicht	 73 kg
Position	 Mittelfeld
Trikotnummer	 14
Im Verein seit	 01.07.2012
Zweitligaspiele	 11
Zweitligatore	 0

Zwei im direkten 
Vergleich   

Beide sind offensive Mittelfeldspieler, 
stossen gefährlich in die Spitze. Wer 
ist heute der effektivere, Löwe Marin 
Tomasov oder Alexander Baumjohann 
von den Roten Teufeln?

Alexander Baumjohann
Geboren am	 23.01.1987
Land	 Deutschland
Größe	 178 cm
Gewicht	 75 kg
Position	 Mittelfeld
Trikotnummer	 9
Im Verein seit	 21.08.2012
Zweitligaspiele	 15
Zweitligatore	 3

	 Pässe	 Flanken	 Zweikämpfe
	G esamt	 147	G esamt	 9	G esamt	 162	 in der Luft	 27	 am Boden	 135

	
73,5 26,5

		
45,1 54,9

	
25,9 74,1

	 ■ angekommen in %	 ■ angekommen in %	 ■ gewonnen in %	 ■ gewonnen in %	 ■ gewonnen in %

	 Pässe	 Flanken	 Zweikämpfe
	G esamt	 421	G esamt	 16	G esamt	 305	 in der Luft	 46	 am Boden	 259

	
74,3 25,7

	 	
46,2 53,8

	
34,8 65,2

	
48,3 51,7

	 ■ angekommen in %	 ■ angekommen in %	 ■ gewonnen in %	 ■ gewonnen in %	 ■ gewonnen in %

Einsätze	 11
Einsätze Startelf	 7
Spielminuten	 589
Einwechslungen	 4
Auswechslungen	 5
Ballkontakte	 315

Einsätze	 14
Einsätze Startelf	 13
Spielminuten	 1074
Einwechslungen	 1
Auswechslungen	 8
Ballkontakte	 671

 	Gelbe Karten	 2
	 Gelb-Rote Karten	 0
 	Rote Karten	 0

	 Fouls	 9
	 Gefoult worden	 10

 	Gelbe Karten	 3
	 Gelb-Rote Karten	0
 	Rote Karten	 0

	 Fouls	 20
	 Gefoult worden	 55

			   Kopf	 li. Fuß	 re. Fuß	 anders	G esamt

	Tore	 0	 0	 0	 0	 0
	 Assists	 3
	 Torschüsse	 7
	 Torschussbeteiligung	 25

	Eigentore	 0
	Elfmeter	 0
	Elfmeter verwandelt	 0

			   Kopf	 li. Fuß	 re. Fuß	 anders	G esamt

	Tore	 0	 0	 3	 0	 3
	 Assists	 2
	 Torschüsse	 18
	 Torschussbeteiligung	 64

	Eigentore	 0
	Elfmeter	 0
	Elfmeter verwandelt	 0

48,9 51,111,1 88,9 25 75
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Deutschlands 

große legale 

Sportwette

LOTOD_0191_Rueckrundenstart2013-210x297.indd   1 11.01.13   13:33
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18. Spieltag, 07.12.2012 –10.12.2012 

07.12.12	 18:00	 FSV Frankfurt 1899	 –	 SV Sandhausen 1916	 3:1
07.12.12	 18:00	 1. FC Union Berlin	 –	 1. FC Kaiserslautern	 2:0
07.12.12	 18:00	 VfR Aalen	 –	 MSV Duisburg	 0:1
08.12.12	 13:00	 SC Paderborn 07	 –	 Hertha BSC	 0:1
08.12.12	 13:00	 SG Dynamo Dresden	 –	 VfL Bochum 1848	 0:3
09.12.12	 13:30	 SSV Jahn Regensburg	–	 TSV 1860 München	 1:1
09.12.12	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 FC Ingolstadt 04	 1:1
09.12.12	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 FC Erzgebirge Aue	 0:3
10.12.12	 20:15	 1. FC Köln	 –	 Eintr. Braunschweig	 2:2

19. Spieltag, 14.12.2012 – 17.12.2012   

14.12.12	 18:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 VfR Aalen	 0:1
14.12.12	 18:00	 SV Sandhausen 1916	 –	 1. FC Köln	 0:0
14.12.12	 18:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	 FC Energie Cottbus	 3:0
15.12.12	 13:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 FC St. Pauli	 0:0
15.12.12	 13:00	 Hertha BSC	 –	 FSV Frankfurt 1899	 2:1
16.12.12	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 SSV Jahn Regensburg	 4:2
16.12.12	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 SC Paderborn 07	 4:0
16.12.12	 13:30	 TSV 1860 München	 –	 SG Dynamo Dresden	 1:1
17.12.12	 20:15	 Eintr. Braunschweig	 –	 1. FC Union Berlin	 4:3

20. Spieltag, 01.02.2013 – 04.02.2013

01.02.13	 18:00	 1. FC Union Berlin	 –	 SV Sandhausen 1916	 –:–
01.02.13	 18:00	 SG Dynamo Dresden	 –	 MSV Duisburg	 –:–
01.02.13	 18:00	 VfR Aalen	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
02.02.13	 13:00	 1. FC Köln	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
02.02.13	 13:00	 SC Paderborn 07	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–
03.02.13	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
03.02.13	 13:30	 SSV Jahn Regensburg	–	 Hertha BSC	 –:–
03.02.13	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
04.02.13	 20:15	 TSV 1860 München	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–

21. Spieltag, 08.02.2013 – 11.02.2013 

08.02.13	 18:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
08.02.13	 18:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 VfR Aalen	 –:–
08.02.13	 20:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–
09.02.13	 13:00	 FC Energie Cottbus	 –	 1. FC Köln	 –:–
09.02.13	 13:00	 MSV Duisburg	 –	 TSV 1860 München	 –:–
10.02.13	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 SSV Jahn Regensburg	 –:–
10.02.13	 13:30	 SV Sandhausen 1916	 –	 FC St. Pauli	 –:–
10.02.13	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
11.02.13	 20:15	 Hertha BSC	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–

22. Spieltag, 15.02.2013 – 18.02.2013 

15.02.13	 18:00	 TSV 1860 München	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
15.02.13	 18:00	 SC Paderborn 07	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
15.02.13	 18:00	 SSV Jahn Regensburg	–	 Eintr. Braunschweig	 –:–
16.02.13	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
16.02.13	 13:00	 VfR Aalen	 –	 Hertha BSC	 –:–
17.02.13	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
17.02.13	 13:30	 SG Dynamo Dresden	 –	 SV Sandhausen 1916	 –:–
17.02.13	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
18.02.13	 20:15	 FC St. Pauli	 –	 1. FC Köln	 –:–

23. Spieltag, 22.02.2013 – 25.02.2013

22.02.13	 18:00	 VfL Bochum 1848	 –	 MSV Duisburg	 –:–
22.02.13	 18:00	 FC St. Pauli	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
22.02.13	 18:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	 VfR Aalen	 –:–
23.02.13	 13:00	 1. FC Köln	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
23.02.13	 13:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–
24.02.13	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 SSV Jahn Regensburg	 –:–
24.02.13	 13:30	 SV Sandhausen 1916	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
24.02.13	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 TSV 1860 München	 –:–
25.02.13	 20:15	 Hertha BSC	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–

24. Spieltag, 01.03.2013 – 04.03.2013 

01.03.13	 18:00	 SC Paderborn 07	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
01.03.13	 18:00	 1. FC Union Berlin	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
01.03.13	 18:00	 SSV Jahn Regensburg	–	 SV Sandhausen 1916	 –:–
02.03.13	 13:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
02.03.13	 13:00	 SG Dynamo Dresden	 –	 Hertha BSC	 –:–
03.03.13	 13:30	 VfR Aalen	 –	 FC St. Pauli	 –:–
03.03.13	 13:30	 TSV 1860 München	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
03.03.13	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 1. FC Köln	 –:–
04.03.13	 20:15	 MSV Duisburg	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–

25. Spieltag, 08.03.2013 – 11.03.2013 

08.03.13	 18:00	 SV Sandhausen 1916	 –	 TSV 1860 München	 –:–
08.03.13	 18:00	 FSV Frankfurt 1899	 –	 VfR Aalen	 –:–
08.03.13	 18:00	 FC St. Pauli	 –	 SSV Jahn Regensburg	 –:–
09.03.13	 13:00	 1. FC Köln	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
09.03.13	 13:00	 FC Energie Cottbus	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
10.03.13	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–
10.03.13	 13:30	 Hertha BSC	 –	 MSV Duisburg	 –:–
10.03.13	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
11.03.13	 20:15	 Eintr. Braunschweig	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–

26. Spieltag, 15.03.2013 – 18.03.2013 

15.03.13	 18:00	 1. FC Union Berlin	 –	 FC St. Pauli	 –:–
15.03.13	 18:00	 SC Paderborn 07	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
15.03.13	 18:00	 MSV Duisburg	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
16.03.13	 13:00	 TSV 1860 München	 –	 Hertha BSC	 –:–
16.03.13	 13:00	 VfL Bochum 1848	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–
17.03.13	 13:30	 VfR Aalen	 –	 SV Sandhausen 1916	 –:–
17.03.13	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
17.03.13	 13:30	 SSV Jahn Regensburg	–	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
18.03.13	 20:15	 SG Dynamo Dresden	 –	 1. FC Köln	 –:–

27. Spieltag, 28.03.2013 – 01.04.2013 

28.03.13	 18:00	 FC Energie Cottbus	 –	 VfR Aalen	 –:–
28.03.13	 18:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	 TSV 1860 München	 –:–
28.03.13	 20:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–
30.03.13	 13:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 MSV Duisburg	 –:–
30.03.13	 13:00	 Hertha BSC	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
31.03.13	 13:30	 SV Sandhausen 1916	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
31.03.13	 13:30	 1. FC Köln	 –	 SSV Jahn Regensburg	 –:–
31.03.13	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
01.04.13	 20:15	 FC St. Pauli	 –	 SC Paderborn 07	 –:–

28. Spieltag, 05.04.2013 – 08.04.2013  

07.04.13	 13:30	 TSV 1860 München	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
07.04.13	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
07.04.13	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 1. FC Köln	 –:–
07.04.13	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 SV Sandhausen 1916	 –:–
07.04.13	 13:30	 SG Dynamo Dresden	 –	 FC St. Pauli	 –:–
07.04.13	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
07.04.13	 13:30	 Hertha BSC	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–
07.04.13	 13:30	 VfR Aalen	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
07.04.13	 13:30	 SSV Jahn Regensburg	–	 FSV Frankfurt 1899	 –:–

29. Spieltag, 12.04.2013 – 15.04.2013 

14.04.13	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 MSV Duisburg	 –:–
14.04.13	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
14.04.13	 13:30	 1. FC Köln	 –	 VfR Aalen	 –:–
14.04.13	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 Hertha BSC	 –:–
14.04.13	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 SSV Jahn Regensburg	 –:–
14.04.13	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
14.04.13	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 TSV 1860 München	 –:–
14.04.13	 13:30	 SV Sandhausen 1916	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–
14.04.13	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–

30. Spieltag, 19.04.2013 – 22.04.2013  

21.04.13	 13:30	 SSV Jahn Regensburg	–	 FC Ingolstadt 04	 –:–
21.04.13	 13:30	 TSV 1860 München	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
21.04.13	 13:30	 SG Dynamo Dresden	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
21.04.13	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
21.04.13	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 1. FC Köln	 –:–
21.04.13	 13:30	 Hertha BSC	 –	 SV Sandhausen 1916	 –:–
21.04.13	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 FC St. Pauli	 –:–
21.04.13	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
21.04.13	 13:30	 VfR Aalen	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–

31. Spieltag, 26.04.2013 – 29.04.2013 

28.04.13	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–
28.04.13	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–
28.04.13	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 MSV Duisburg	 –:–
28.04.13	 13:30	 SV Sandhausen 1916	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
28.04.13	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 VfR Aalen	 –:–
28.04.13	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 Hertha BSC	 –:–
28.04.13	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 SSV Jahn Regensburg	 –:–
28.04.13	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
28.04.13	 13:30	 1. FC Köln	 –	 TSV 1860 München	 –:–

32. Spieltag, 03.05.2013 – 06.05.2013

05.05.13	 13:30	 SG Dynamo Dresden	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
05.05.13	 13:30	 TSV 1860 München	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
05.05.13	 13:30	 SV Sandhausen 1916	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
05.05.13	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
05.05.13	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
05.05.13	 13:30	 Hertha BSC	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
05.05.13	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 1. FC Köln	 –:–
05.05.13	 13:30	 VfR Aalen	 –	 SSV Jahn Regensburg	 –:–
05.05.13	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 FC St. Pauli	 –:–

33. Spieltag, 12.05.2013

12.05.13	 13:30	 SSV Jahn Regensburg	–	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
12.05.13	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 TSV 1860 München	 –:–
12.05.13	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–
12.05.13	 13:30	 VfR Aalen	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–
12.05.13	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 MSV Duisburg	 –:–
12.05.13	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
12.05.13	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
12.05.13	 13:30	 1. FC Köln	 –	 Hertha BSC	 –:–
12.05.13	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 SV Sandhausen 1916	 –:–

34. Spieltag, 19.05.2013 

19.05.13	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 1. FC Köln	 –:–
19.05.13	 13:30	 SG Dynamo Dresden	 –	 SSV Jahn Regensburg	 –:–
19.05.13	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FC St. Pauli	 –:–
19.05.13	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
19.05.13	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
19.05.13	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
19.05.13	 13:30	 Hertha BSC	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
19.05.13	 13:30	 SV Sandhausen 1916	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
19.05.13	 13:30	 TSV 1860 München	 –	 VfR Aalen	 –:–

DFB–Pokal, Saison 2012/2013 

1. Hauptrunde:		  17. bis 20. August 2012 (Fr. bis Mo.), u.a.
19.08.2012	 14:30	 FC Hennef 05	 –	 TSV 1860 München	 0:6
2. Hauptrunde:		  30./31. Oktober 2012 (Di./Mi.)
30.10.2012	 19:00	 Berliner AK 07	 –	 TSV 1860 München	 0:3
Achtelfinale:		  18./19. Dezember 2012 (Di./Mi.)
19.12.2012	 19:00	 VfL Bochum	 –	 TSV 1860 München	 3:0
Viertelfinale: 		  26./27. Februar 2013 (Di./Mi.)
Halbfinale:		  16./17. April 2013 (Di./Mi.)
Finale:		  1. Juni 2013 (Sa.) in Berlin

RückrundenSPIELPLAN  
2. Bundesliga 2012/2013
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LÖWENSTARK
Kompressionsbekleidung unter Trikots und Hosen sind im Spitzensport 
unverzichtbar. Die Fußballprofi s von 1860 München vertrauen dabei auf SKINS.
Die Hightech-Kompression in SKINS verbessert die Blutzirkulation, optimiert 
die Sauerstoffzufuhr zu den Muskeln und wirkt sich positiv auf Ausdauer, Kraft 
und Regeneration aus. Mit SKINS trainieren auch Sie effektiver, sind weniger 
verletzungsanfällig und erholen sich schneller nach dem Sport.
Weitere Informationen fi nden Sie auf www.skins.net.

SKINS ab sofort erhältlich auf www.tsv1860-shop.de

Anz_SKINS_Loewenstark_1_1.indd   1 06.11.12   10:20
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	Verein	 Summe	 Sp.	 Schnitt
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
		

	 	N ame	 Verein	 Sp.	Tore
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
		

	 1	 1. FC Köln	 376.901	 10	 37.690
	 2	 Hertha BSC	 302.737	 9	 33.637
	 3	 1. FC Kaiserslautern	 291.975	 10	 29.198
	 4	 TSV 1860 München	 229.000	 9	 25.444
	 5	 Dynamo Dresden	 208.777	 9	 23.197
	 6	 FC St. Pauli	 186.003	 9	 20.667
	 7	 Eintracht Braunschweig	 202.555	 10	 20.256
	 8	 1. FC Union Berlin	 161.414	 10	 16.141
	 9	 VfL Bochum	 117.735	 10	 11.774
	 10	 MSV Duisburg	 102.104	 9	 11.345
	 11	 Energie Cottbus	 112.713	 10	 11.271
	 12	 SC Paderborn 07	 92.260	 9	 10.251
	 13	 Erzgebirge Aue	 83.600	 10	 8.360
	 14	 Jahn Regensburg	 78.851	 10	 7.885
	 15	 VfR Aalen	 66.013	 9	 7.335
	 16	 FC Ingolstadt 04	 71.495	 10	 7.150
	 17	 FSV Frankfurt	 48.694	 9	 5.410
	 18	 SV Sandhausen	 40.650	 9	 4.517	
	insgesamt	 2.773.477	 171	 16.219

	

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	 Verein	 Sp.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1	 Eintracht Braunschweig	 19	 13	 5	 1	 35:15	 20	 44
	 2	H ertha BSC	 19	 12	 6	 1	 36:15	 21	 42
	 3	 1. FC Kaiserslautern	 19	 8	 8	 3	 29:21	 8	 32
	 4	 Energie Cottbus	 19	 8	 5	 6	 26:23	 3	 29
	 5	 VfR Aalen	 19	 8	 4	 7	 20:16	 4	 28
	 6	T SV 1860 München	 19	 6	 9	 4	 21:17	 4	 27
	 7	 1. FC Union Berlin	 19	 7	 6	 6	 30:27	 3	 27
	 8	 FSV Frankfurt	 19	 8	 3	 8	 27:24	 3	 27
	 9	 1. FC Köln	 19	 6	 8	 5	 22:21	 1	 26
	  	FC Ingolstadt 04	 19	 6	 8	 5	 22:21	 1	 26
	11	 Erzgebirge Aue	 19	 6	 5	 8	 27:28	 -1	 23
	12	 SC Paderborn 07	 19	 6	 5	 8	 23:24	 -1	 23
	13	 FC St. Pauli	 19	 5	 7	 7	 18:22	 -4	 22
	14	 MSV Duisburg	 19	 6	 3	 10	 20:32	 -12	 21
	15	 VfL Bochum	 19	 5	 5	 9	 24:33	 -9	 20
	16	 Dynamo Dresden	 19	 3	 7	 9	 19:29	 -10	 16
	17	 SV Sandhausen	 19	 3	 6	 10	 20:39	 -19	 15
	18	 Jahn Regensburg	 19	 3	 4	 12	 22:34	 -12	 13

	

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	 Verein	 Sp.	 g.	 u.	 v.	T ore	 Diff.	P kt.
	 1	 Eintracht Braunschweig	 10	 9	 1	 0	 21:6	 15	 28
	 2	H ertha BSC	 9	 6	 3	 0	 14:5	 9	 21
	 3	 Energie Cottbus	 10	 6	 2	 2	 17:8	 9	 20
	 4	 1. FC Kaiserslautern	 10	 4	 5	 1	 16:10	 6	 17
	 5	 1. FC Union Berlin	 10	 5	 2	 3	 13:9	 4	 17
	 6	 Erzgebirge Aue	 10	 4	 4	 2	 18:11	 7	 16
	 7	 FSV Frankfurt	 9	 5	 1	 3	 14:9	 5	 16
	 8	T SV 1860 München	 9	 4	 3	 2	 12:7	 5	 15
	 9	 1. FC Köln	 10	 3	 6	 1	 13:10	 3	 15
	10	 FC St. Pauli	 9	 4	 3	 2	 14:12	 2	 15
	11	 FC Ingolstadt 04	 10	 3	 4	 3	 13:13	 0	 13
	12	 VfL Bochum	 10	 3	 3	 4	 16:14	 2	 12
	13	 SV Sandhausen	 9	 3	 3	 3	 10:13	 -3	 12
	14	 VfR Aalen	 9	 3	 2	 4	 10:9	 1	 11
	15	 SC Paderborn 07	 9	 2	 3	 4	 13:12	 1	 9
	16	 Jahn Regensburg	 10	 2	 3	 5	 12:14	 -2	 9
	17	 MSV Duisburg	 9	 2	 2	 5	 12:18	 -6	 8
	18	 Dynamo Dresden	 9	 2	 2	 5	 8:15	 -7	 8

	

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	 Verein	 Sp.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1	H ertha BSC	 10	 6	 3	 1	 22:10	 12	 21
	 2	 VfR Aalen	 10	 5	 2	 3	 10:7	 3	 17
	 3	 Eintracht Braunschweig	 9	 4	 4	 1	 14:9	 5	 16
	 4	 1. FC Kaiserslautern	 9	 4	 3	 2	 13:11	 2	 15
	 5	 SC Paderborn 07	 10	 4	 2	 4	 10:12	 -2	 14
	 6	 FC Ingolstadt 04	 9	 3	 4	 2	 9:8	 1	 13
	 7	 MSV Duisburg	 10	 4	 1	 5	 8:14	 -6	 13
	 8	T SV 1860 München	 10	 2	 6	 2	 9:10	 -1	 12
	 9	 FSV Frankfurt	 10	 3	 2	 5	 13:15	 -2	 11
	10	 1. FC Köln	 9	 3	 2	 4	 9:11	 -2	 11
	11	 1. FC Union Berlin	 9	 2	 4	 3	 17:18	 -1	 10
	12	 Energie Cottbus	 9	 2	 3	 4	 9:15	 -6	 9
	13	 Dynamo Dresden	 10	 1	 5	 4	 11:14	 -3	 8
	14	 VfL Bochum	 9	 2	 2	 5	 8:19	 -11	 8
	15	 FC St. Pauli	 10	 1	 4	 5	 4:10	 -6	 7
	16	 Erzgebirge Aue	 9	 2	 1	 6	 9:17	 -8	 7
	17	 Jahn Regensburg	 9	 1	 1	 7	 10:20	 -10	 4
	18	 SV Sandhausen	 10	 0	 3	 7	 10:26	 -16	 3

	 1	 Kumbela, Domi	 Eintr. Braunschweig	 19	 12
	 2	 Sanogo, Boubacar	 Energie Cottbus	 17	 10
	 3	 Idrissou, Mohamadou	 1. FC Kaiserslautern	 18	 9
		  Ronny	 Hertha BSC	 19	 9
	 5	 Bunjaku, Albert	 1. FC Kaiserslautern	 15	 8
		  Hochscheidt, Jan	 Erzgebirge Aue	 19	 8
		  Kruppke, Dennis	 Eintr. Braunschweig	 18	 8
		  Lauth, Benjamin	 1860 München	 17	 8
	 9	 Ginczek, Daniel	 FC St. Pauli	 18	 7
		  Kapllani, Edmond	 FSV Frankfurt	 18	 7
		  Löning, Frank	 SV Sandhausen	 19	 7
		  Sembolo, Francky	 Jahn Regensburg	 19	 7
		  Terodde, Simon	 1. FC Union Berlin	 19	 7
		  Ujah, Anthony	 1. FC Köln	 15	 7
	 15	 Dausch, Martin	 VfR Aalen	 18	 6
		  Poté, Mickael	 Dynamo Dresden	 18	 6
		  Ramos, Adrian	 Hertha BSC	 17	 6
		  Sylvestr, Jakub	 Erzgebirge Aue	 18	 6
		  Verhoek, John	 FSV Frankfurt	 18	 6

Ersatz: 30 Eicher (Tor); 6 Stahl 13 Aygün, 14 Tomasov, 21 Makos, 23 Wood, 27 Feick – 33 Lück 
(Tor); 1 Scholz (Tor); 14 Pepic, 20 Köz, 28 Franke, 29 Jänicke, 31 Sliskovic, 37 Leistner. – Wechsel: 
Wood für Maier (58.), Tomasov für Schindler (64.), Aygün für Wojtkowiak (76.) – Jänicke für 
Trojan (69.), Leistner für Ouali (77.), Franke für Solga (81.). – Tore: 0:1 Gueye (61.), 1:1 Vallori (80.). 
– Gelbe Karten: Halfar – Savic, Subasic, Jungwirth. – Zuschauer: 22.200 in der Allianz Arena. – 
Schiedsrichter: Christian Dingert (Thallichtenberg); Assistenten: Guido Kleve (Köln), Patrick Alt 
(Heusweiler); Vierter Offizieller: Arno Blos (Deizisau).

  Ges amtt ab e lle   Statist i k 19. S pie ltag

  H ei mtab ell e

  Auswär tst abelle   Z usc hauer ta be ll e   Tor jäger

1 Kiraly

26 Schindler5 Vallori

28 Halfar

3 Wojtkowiak

10 Stoppelkamp

4 Bülow

29 Ziereis

20 Wannenwetsch 7 Bierofka
19 Maier

1860 München
	 –
SG Dynamo Dresden
	 1:1 (0:0)

13 Kirsten

2 Savic

40 Fiel
4 Gueye6 Jungwirth

10 Poté

8 Trojan 7 Ouali24 Solga

21 Subasic
19 Papadopoulos

Ersatz: 29 Heerwagen (Tor); 12 Ortega, 14 Bertram, 15 Eyjolfsson, 17 Brügmann, 21 Scheidhauer, 26 
Acquistapace – 22 Ochs (Tor); 3 Wojtkowiak, 6 Stahl, 14 Tomasov, 19 Maier, 26 Schindler, 29 Ziereis. – Wechsel: 
Scheidhauer für Dedic (71.), Ortega für Aydin (74.), Acquistapace für Iasvili (81.) – Schindler für Wannenwetsch 
(30.), Wojtkowiak für Volz (55.), Tomasov für Wood (69.). – Tore: 1:0 Dedic (30.), 2:0 Maltritz (75.), 3:0 Maltritz 
(78.). – Gelbe Karten: Iasvili – Wannenwetsch, Stoppelkamp, Halfar. – Rote Karte: Vallori (27., Notbremse). – 
Zuschauer: 20.206 im rewirpowerSTADION. – Schiedsrichter: Tobias Welz (Wiesbaden); Assistenten: Matthias 
Anklam (Buchholz i. d. Nordheide), Rafael Foltyn (Mainz-Kastel); Vierter Offizieller: Markus Wingenbach (Diez).

  S tatist i k Ac h telf ina l e, Df B-P ok al

31 Esser

2 Chaftar6 Sinkiewicz

5 Dabrowski
24 Rothenbach

10 Iasvili

4 Maltritz

22 Aydin

13 Rzatkowski18 Goretzka

11 Dedic

VfL Bochum
	 –
1860 München
	 3:0 (1:0)

1 Kiraly

5 Vallori

20 Wannenwetsch
2 Volz4 Bülow

23 Wood 11 Lauth

7 Bierofka
28 Halfar

27 Feick

10 Stoppelkamp
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Datum Spielpaarung Ergebnis Zuschauer Team Ersatzspieler
04.08.2012 TSV 1860 München – SSV Jahn Regensburg 1:0 45.300 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 1 13 Aygün n 5 Vallori 2 Volz 21 Makos 7 Bierofka 10 Stoppelkamp 14 Tomasov 18 Blanco 11 Lauth 22 Ochs 4 Bülow 6 Stahl 8 Nicu (30.) 26 Schindler (80.) 27 Feick 28 Halfar (60.)
13.08.2012 SG Dynamo Dresden – TSV 1860 München 2:2 9.772 1 Kiraly 3 Wojtkowiak *n 13 Aygün 5 Vallori 2 Volz 6 Stahl n 7 Bierofka 1 14 Tomasov 8 Nicu 10 Stoppelkamp 11 Lauth 1 22 Ochs 4 Bülow 18 Blanco (71.) 19 Maier (86.) 26 Schindler 27 Feick 28 Halfar (64.)
26.08.2012 1. FC Kaiserslautern – TSV 1860 München 0:0 35.571 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori n 2 Volz 4 Bülow 7 Bierofka 14 Tomasov 10 Stoppelkamp 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 6 Stahl 8 Nicu (84.) 18 Blanco (62.) 19 Maier (71.) 26 Schindler 27 Feick
31.08.2012 TSV 1860 München – MSV Duisburg 3:0 22.600 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 26 Schindler 5 Vallori n 2 Volz 4 Bülow 7 Bierofka 14 Tomasov 28 Halfar 10 Stoppelkamp 1 11 Lauth 2 22 Ochs 6 Stahl (68.) 8 Nicu (80.) 13 Aygün 18 Blanco (86.) 19 Maier 27 Feick
14.09.2012 VfL Bochum 1848 – TSV 1860 München 0:0 13.098 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 2 Volz 4 Bülow 7 Bierofka 14 Tomasov n 28 Halfar n 10 Stoppelkamp 11 Lauth 22 Ochs 6 Stahl (80.) 8 Nicu (83.) 18 Blanco (64.) 19 Maier 26 Schindler 27 Feick
23.09.2012 TSV 1860 München – Eintracht Braunschweig 1:1 31.600 1 Kiraly 3 Wojtkowiak n 13 Aygün 1 5 Vallori n 2 Volz n 4 Bülow 6 Stahl 14 Tomasov n 7 Bierofka 28 Halfar 11 Lauth n 22 Ochs 8 Nicu (75.) 10 Stoppelkamp (46.) 18 Blanco (80.) 19 Maier 26 Schindler 27 Feick
26.09.2012 FC Ingolstadt 04 – TSV 1860 München 0:2 14.319 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 1 2 Volz 4 Bülow 6 Stahl 10 Stoppelkamp 1 7 Bierofka 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 8 Nicu 14 Tomasov 18 Blanco (77.) 19 Maier (88.) 26 Schindler (82.) 27 Feick
29.09.2012 TSV 1860 München – SV Sandhausen 1916 4:0 19.100 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori n 2 Volz 4 Bülow 6 Stahl 10 Stoppelkamp 1 7 Bierofka 1 28 Halfar 1 11 Lauth 1 22 Ochs 8 Nicu 14 Tomasov 18 Blanco (59.) 19 Maier (71.) 26 Schindler (50.) 27 Feick
05.10.2012 Hertha BSC – TSV 1860 München 3:0 32.547 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 2 Volz n 4 Bülow n 6 Stahl 10 Stoppelkamp 7 Bierofka n 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 8 Nicu 14 Tomasov (69.) 18 Blanco (62.) 19 Maier 26 Schindler 27 Feick (81.)
22.10.2012 TSV 1860 München – Erzgebirge Aue 1:1 17.600 1 Kiraly 26 Schindlier 13 Aygün n 5 Vallori 1 2 Volz n 4 Bülow 21 Makos 10 Stoppelkamp 8 Nicu 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 3 Wojtkowiak 6 Stahl 7 Bierofka (54.) 14 Tomasov (79.) 18 Blanco (63.) 27 Feick
26.10.2012 FC Energie Cottbus – TSV 1860 München 1:0 8.820 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori n 2 Volz 4 Bülow 6 Stahl 10 Stoppelkamp 7 Bierofka 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 8 Nicu (83.) 18 Blanco (70.) 19 Maier 21 Makos 26 Schindler (30.) 27 Feick
03.11.2012 TSV 1860 München – FC St. Pauli 0:2 31.500 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün n 26 Schindler 2 Volz 4 Bülow 7 Bierofka n 14 Tomasov 10 Stoppelkamp 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 6 Stahl 8 Nicu 18 Blanco (35.) 19 Maier (71.) 21 Makos (61.) n 27 Feick
11.11.2012 FSV Frankfurt 1899 – TSV 1860 München 0:1 5.188 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 27 Feick 4 Bülow 21 Makos 10 Stoppelkamp 7 Bierofka 28 Halfar 11 Lauth 1 22 Ochs 2 Volz 6 Stahl (70.) 8 Nicu 14 Tomasov 19 Maier (58.) 26 Schindler (89.)
16.11.2012 TSV 1860 München – 1. FC Köln 0:2 25.800 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 27 Feick n 4 Bülow 21 Makos nn 10 Stoppelkamp 7 Bierofka 28 Halfar n 11 Lauth 22 Ochs 2 Volz 6 Stahl (80.) 8 Nicu 14 Tomasov 19 Maier (69.) 26 Schindler
24.11.2012 1. FC Union Berlin – TSV 1860 München 2:2 16.750 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 26 Schindler 5 Vallori 8 Nicu 20 Wannenwetsch 7 Bierofka 19 Maier 28 Halfar 11 Lauth 2 10 Stoppelkamp 22 Ochs 2 Volz 6 Stahl 13 Aygün (57.) 23 Wood (74.) 27 Feick 29 Ziereis (46.)
27.11.2012 TSV 1860 München – SC Paderborn 07 1:0 13.300 1 Kiraly 2 Volz 4 Bülow n 26 Schindler n 27 Feick 20 Wannenwetsch 7 Bierofka 10 Stoppelkamp 28 Halfar 11 Lauth 1 23 Wood 22 Ochs 3 Wojtkowiak 5 Vallori (64.) 8 Nicu (72.) 19 Maier 21 Makos (46.) n 29 Ziereis
30.11.2012 VfR Aalen – TSV 1860 München 1:1 9.342 1 Kiraly 2 Volz n 4 Bülow 26 Schindler 27 Feick 20 Wannenwetsch 7 Bierofka 28 Halfar 10 Stoppelkamp 11 Lauth 23 Wood 1 30 Eicher 3 Wojtkowiak (70.) 5 Vallori 6 Stahl (81.) 19 Maier 21 Makos 29 Ziereis (67.)
09.12.2012 SSV Jahn Regensburg – TSV 1860 München 1:1 12.500 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 4 Bülow 26 Schindler 27 Feick n 6 Stahl 21 Makos 10 Stoppelkamp 1 7 Bierofka 18 Blanco 23 Wood 22 Ochs 2 Volz (46.) n 5 Vallori 14 Tomasov (72.) 19 Maier 20 Wannenwetsch 29 Ziereis (59.)
16.12.2012 TSV 1860 München – SG Dynamo Dresden 1:1 22.200 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 4 Bülow 5 Vallori 1 26 Schindler 20 Wannenwetsch 7 Bierofka 10 Stoppelkamp 28 Halfar n 19 Maier 29 Ziereis 30 Eicher 6 Stahl 13 Aygün (76.) 14 Tomasov (64.) 21 Makos 23 Wood (58.) 27 Feick
04.02.2013 TSV 1860 München – 1. FC Kaiserslautern
09.02.2013 MSV Duisburg – TSV 1860 München
15.02.2013 TSV 1860 München – VfL Bochum 1848
24.02.2013 Eintracht Braunschweig – TSV 1860 München
03.03.2013 TSV 1860 München – FC Ingolstadt 04
08.03.2013 SV Sandhausen 1916 – TSV 1860 München
16.03.2013 TSV 1860 München – Hertha BSC
28.03.13 FC Erzgebirge Aue – TSV 1860 München
05.-08.04.2013 TSV 1860 München – FC Energie Cottbus
12.-15.04.2013 FC St. Pauli – TSV 1860 München
19.-22.04.2013 TSV 1860 München – FSV Frankfurt 1899
26.-29.04.2013 1. FC Köln – TSV 1860 München
03.-06.05.2013 TSV 1860 München – 1. FC Union Berlin
12.05.2013 SC Paderborn 07 – TSV 1860 München
19.05.2013 TSV 1860 München – VfR Aalen
 

Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Vorlagen Skorerpkt. Gelbe Gelb-Rote Rote Karten Eingew. Ausgew. Spielmin. Bank
1 Kiraly, Gabor 01.04.1976 Tor 1,91 m 92 kg 01. 07.2009
2 Volz, Moritz 21.01.1983 Abwehr 1,79 m 80 kg 01.07.2012
3 Wojtkowiak, Grzegorz 26.01.1984 Abwehr 1,84 m 78 kg 01.07.2012
4 Bülow, Kai 31.05.1986 Abwehr 1,88 m 77 kg 26.05.2010
5 Vallori, Guillermo 24.06.1982 Abwehr 1,91 m 84 kg 31.01.2012
6 Stahl, Dominik 20.08.1988 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2004
7 Bierofka, Daniel 07.02.1979 Abwehr 1,78 m 75 kg 22.06.2007
8 Nicu, Maximilian 25.11.1982 Mittelfeld 1,85 m 75 kg 31.01.2012
9 Friend, Rob 23.01.1981 Angriff 1,95 m 94 kg 23.01.2013

10 Stoppelkamp, Moritz 11.12.1986 Angriff 1,80 m 77 kg 01.07.2012
11 Lauth, Benjamin 04.08.1981 Angriff 1,79 m 75 kg 01.07.2008
13 Aygün, Necat 26.02.1980 Abwehr 1,90 m 86 kg 12.08.2010
14 Tomasov, Marin 31.08.1987 Angriff 1,83 m 73 kg 01.07.2012
17 Vocaj, Liridon 01.10.1993 Mittelfeld 1,78 m 72 kg 01.07.2004
18 Kamara, Ola 15.10.1989 Angriff 1,84 m 75 kg 20.01.2013
19 Maier, Sebastian 18.09.1993 Mittelfeld 1,79 m 68 kg 01.07.2004
20 Wannenwetsch, Stefan 19.01.1992 Mittelfeld 1,77 m 70 kg 01.07.2009
21 Makos, Grigoris 18.01.1987 Mittelfeld 1,83 m 79 kg 10.07.2012
23 Wood, Bobby 15.11.1992 Angriff 1,80 m 76 kg 01.07.2007
24 Wolf, Chris 23.02.1991 Abwehr 1,83 m 71 kg 01.07.2011
26 Schindler, Christopher 29.04.1990 Abwehr 1,88 m 77 kg 01.07.1999
27 Feick, Arne 01.04.1988 Abwehr 1,80 m 76 kg 01.07.2011
28 Halfar, Daniel 07.01.1988 Mittelfeld 1,73 m 64 kg 01.07.2010
29 Ziereis, Markus 26.08.1992 Angriff 1,85 m 73 kg 01.01.2007
30 Eicher, Vitus 05.11.1990 Tor 1,91 m 84 kg 01.07.2000
31 Koussou, Kodjovi 22.06.1992 Abwehr 1,67 m 60 kg 01.07.2003
32 Bühler, Manuel 06.04.1992 Abwehr 1,85 m 79 kg 01.07.2011
33 Vollmann, Korbinian 27.10.1993 Mittelfeld 1,74 m 70 kg 01.07.2004
34 Rech, Christoph 29.04.1993 Abwehr 1,84 m 77 kg 01.07.2009
36 Steinhart, Phillipp 07.07.1992 Abwehr 1,82 m 70 kg 01.07.2004
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Datum Spielpaarung Ergebnis Zuschauer Team Ersatzspieler
04.08.2012 TSV 1860 München – SSV Jahn Regensburg 1:0 45.300 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 1 13 Aygün n 5 Vallori 2 Volz 21 Makos 7 Bierofka 10 Stoppelkamp 14 Tomasov 18 Blanco 11 Lauth 22 Ochs 4 Bülow 6 Stahl 8 Nicu (30.) 26 Schindler (80.) 27 Feick 28 Halfar (60.)
13.08.2012 SG Dynamo Dresden – TSV 1860 München 2:2 9.772 1 Kiraly 3 Wojtkowiak *n 13 Aygün 5 Vallori 2 Volz 6 Stahl n 7 Bierofka 1 14 Tomasov 8 Nicu 10 Stoppelkamp 11 Lauth 1 22 Ochs 4 Bülow 18 Blanco (71.) 19 Maier (86.) 26 Schindler 27 Feick 28 Halfar (64.)
26.08.2012 1. FC Kaiserslautern – TSV 1860 München 0:0 35.571 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori n 2 Volz 4 Bülow 7 Bierofka 14 Tomasov 10 Stoppelkamp 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 6 Stahl 8 Nicu (84.) 18 Blanco (62.) 19 Maier (71.) 26 Schindler 27 Feick
31.08.2012 TSV 1860 München – MSV Duisburg 3:0 22.600 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 26 Schindler 5 Vallori n 2 Volz 4 Bülow 7 Bierofka 14 Tomasov 28 Halfar 10 Stoppelkamp 1 11 Lauth 2 22 Ochs 6 Stahl (68.) 8 Nicu (80.) 13 Aygün 18 Blanco (86.) 19 Maier 27 Feick
14.09.2012 VfL Bochum 1848 – TSV 1860 München 0:0 13.098 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 2 Volz 4 Bülow 7 Bierofka 14 Tomasov n 28 Halfar n 10 Stoppelkamp 11 Lauth 22 Ochs 6 Stahl (80.) 8 Nicu (83.) 18 Blanco (64.) 19 Maier 26 Schindler 27 Feick
23.09.2012 TSV 1860 München – Eintracht Braunschweig 1:1 31.600 1 Kiraly 3 Wojtkowiak n 13 Aygün 1 5 Vallori n 2 Volz n 4 Bülow 6 Stahl 14 Tomasov n 7 Bierofka 28 Halfar 11 Lauth n 22 Ochs 8 Nicu (75.) 10 Stoppelkamp (46.) 18 Blanco (80.) 19 Maier 26 Schindler 27 Feick
26.09.2012 FC Ingolstadt 04 – TSV 1860 München 0:2 14.319 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 1 2 Volz 4 Bülow 6 Stahl 10 Stoppelkamp 1 7 Bierofka 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 8 Nicu 14 Tomasov 18 Blanco (77.) 19 Maier (88.) 26 Schindler (82.) 27 Feick
29.09.2012 TSV 1860 München – SV Sandhausen 1916 4:0 19.100 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori n 2 Volz 4 Bülow 6 Stahl 10 Stoppelkamp 1 7 Bierofka 1 28 Halfar 1 11 Lauth 1 22 Ochs 8 Nicu 14 Tomasov 18 Blanco (59.) 19 Maier (71.) 26 Schindler (50.) 27 Feick
05.10.2012 Hertha BSC – TSV 1860 München 3:0 32.547 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 2 Volz n 4 Bülow n 6 Stahl 10 Stoppelkamp 7 Bierofka n 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 8 Nicu 14 Tomasov (69.) 18 Blanco (62.) 19 Maier 26 Schindler 27 Feick (81.)
22.10.2012 TSV 1860 München – Erzgebirge Aue 1:1 17.600 1 Kiraly 26 Schindlier 13 Aygün n 5 Vallori 1 2 Volz n 4 Bülow 21 Makos 10 Stoppelkamp 8 Nicu 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 3 Wojtkowiak 6 Stahl 7 Bierofka (54.) 14 Tomasov (79.) 18 Blanco (63.) 27 Feick
26.10.2012 FC Energie Cottbus – TSV 1860 München 1:0 8.820 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori n 2 Volz 4 Bülow 6 Stahl 10 Stoppelkamp 7 Bierofka 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 8 Nicu (83.) 18 Blanco (70.) 19 Maier 21 Makos 26 Schindler (30.) 27 Feick
03.11.2012 TSV 1860 München – FC St. Pauli 0:2 31.500 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün n 26 Schindler 2 Volz 4 Bülow 7 Bierofka n 14 Tomasov 10 Stoppelkamp 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 6 Stahl 8 Nicu 18 Blanco (35.) 19 Maier (71.) 21 Makos (61.) n 27 Feick
11.11.2012 FSV Frankfurt 1899 – TSV 1860 München 0:1 5.188 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 27 Feick 4 Bülow 21 Makos 10 Stoppelkamp 7 Bierofka 28 Halfar 11 Lauth 1 22 Ochs 2 Volz 6 Stahl (70.) 8 Nicu 14 Tomasov 19 Maier (58.) 26 Schindler (89.)
16.11.2012 TSV 1860 München – 1. FC Köln 0:2 25.800 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 27 Feick n 4 Bülow 21 Makos nn 10 Stoppelkamp 7 Bierofka 28 Halfar n 11 Lauth 22 Ochs 2 Volz 6 Stahl (80.) 8 Nicu 14 Tomasov 19 Maier (69.) 26 Schindler
24.11.2012 1. FC Union Berlin – TSV 1860 München 2:2 16.750 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 26 Schindler 5 Vallori 8 Nicu 20 Wannenwetsch 7 Bierofka 19 Maier 28 Halfar 11 Lauth 2 10 Stoppelkamp 22 Ochs 2 Volz 6 Stahl 13 Aygün (57.) 23 Wood (74.) 27 Feick 29 Ziereis (46.)
27.11.2012 TSV 1860 München – SC Paderborn 07 1:0 13.300 1 Kiraly 2 Volz 4 Bülow n 26 Schindler n 27 Feick 20 Wannenwetsch 7 Bierofka 10 Stoppelkamp 28 Halfar 11 Lauth 1 23 Wood 22 Ochs 3 Wojtkowiak 5 Vallori (64.) 8 Nicu (72.) 19 Maier 21 Makos (46.) n 29 Ziereis
30.11.2012 VfR Aalen – TSV 1860 München 1:1 9.342 1 Kiraly 2 Volz n 4 Bülow 26 Schindler 27 Feick 20 Wannenwetsch 7 Bierofka 28 Halfar 10 Stoppelkamp 11 Lauth 23 Wood 1 30 Eicher 3 Wojtkowiak (70.) 5 Vallori 6 Stahl (81.) 19 Maier 21 Makos 29 Ziereis (67.)
09.12.2012 SSV Jahn Regensburg – TSV 1860 München 1:1 12.500 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 4 Bülow 26 Schindler 27 Feick n 6 Stahl 21 Makos 10 Stoppelkamp 1 7 Bierofka 18 Blanco 23 Wood 22 Ochs 2 Volz (46.) n 5 Vallori 14 Tomasov (72.) 19 Maier 20 Wannenwetsch 29 Ziereis (59.)
16.12.2012 TSV 1860 München – SG Dynamo Dresden 1:1 22.200 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 4 Bülow 5 Vallori 1 26 Schindler 20 Wannenwetsch 7 Bierofka 10 Stoppelkamp 28 Halfar n 19 Maier 29 Ziereis 30 Eicher 6 Stahl 13 Aygün (76.) 14 Tomasov (64.) 21 Makos 23 Wood (58.) 27 Feick
04.02.2013 TSV 1860 München – 1. FC Kaiserslautern
09.02.2013 MSV Duisburg – TSV 1860 München
15.02.2013 TSV 1860 München – VfL Bochum 1848
24.02.2013 Eintracht Braunschweig – TSV 1860 München
03.03.2013 TSV 1860 München – FC Ingolstadt 04
08.03.2013 SV Sandhausen 1916 – TSV 1860 München
16.03.2013 TSV 1860 München – Hertha BSC
28.03.13 FC Erzgebirge Aue – TSV 1860 München
05.-08.04.2013 TSV 1860 München – FC Energie Cottbus
12.-15.04.2013 FC St. Pauli – TSV 1860 München
19.-22.04.2013 TSV 1860 München – FSV Frankfurt 1899
26.-29.04.2013 1. FC Köln – TSV 1860 München
03.-06.05.2013 TSV 1860 München – 1. FC Union Berlin
12.05.2013 SC Paderborn 07 – TSV 1860 München
19.05.2013 TSV 1860 München – VfR Aalen
 E r k l ä r u n g :  *  =  E i g e n t o r 	 1 o d e r  2 =  To r s c h ü t z e ( f e t t ) 	 (e) =  E l f m e t e r 	 1.  We c h s e l   2 .  We c h s e l   3 .  We c h s e l 	 G e l b e K a r t e n n	 R o t e  K a r t e n n 

Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Vorlagen Skorerpkt. Gelbe Gelb-Rote Rote Karten Eingew. Ausgew. Spielmin. Bank
1 Kiraly, Gabor 01.04.1976 Tor 1,91 m 92 kg 01. 07.2009
2 Volz, Moritz 21.01.1983 Abwehr 1,79 m 80 kg 01.07.2012
3 Wojtkowiak, Grzegorz 26.01.1984 Abwehr 1,84 m 78 kg 01.07.2012
4 Bülow, Kai 31.05.1986 Abwehr 1,88 m 77 kg 26.05.2010
5 Vallori, Guillermo 24.06.1982 Abwehr 1,91 m 84 kg 31.01.2012
6 Stahl, Dominik 20.08.1988 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2004
7 Bierofka, Daniel 07.02.1979 Abwehr 1,78 m 75 kg 22.06.2007
8 Nicu, Maximilian 25.11.1982 Mittelfeld 1,85 m 75 kg 31.01.2012
9 Friend, Rob 23.01.1981 Angriff 1,95 m 94 kg 23.01.2013

10 Stoppelkamp, Moritz 11.12.1986 Angriff 1,80 m 77 kg 01.07.2012
11 Lauth, Benjamin 04.08.1981 Angriff 1,79 m 75 kg 01.07.2008
13 Aygün, Necat 26.02.1980 Abwehr 1,90 m 86 kg 12.08.2010
14 Tomasov, Marin 31.08.1987 Angriff 1,83 m 73 kg 01.07.2012
17 Vocaj, Liridon 01.10.1993 Mittelfeld 1,78 m 72 kg 01.07.2004
18 Kamara, Ola 15.10.1989 Angriff 1,84 m 75 kg 20.01.2013
19 Maier, Sebastian 18.09.1993 Mittelfeld 1,79 m 68 kg 01.07.2004
20 Wannenwetsch, Stefan 19.01.1992 Mittelfeld 1,77 m 70 kg 01.07.2009
21 Makos, Grigoris 18.01.1987 Mittelfeld 1,83 m 79 kg 10.07.2012
23 Wood, Bobby 15.11.1992 Angriff 1,80 m 76 kg 01.07.2007
24 Wolf, Chris 23.02.1991 Abwehr 1,83 m 71 kg 01.07.2011
26 Schindler, Christopher 29.04.1990 Abwehr 1,88 m 77 kg 01.07.1999
27 Feick, Arne 01.04.1988 Abwehr 1,80 m 76 kg 01.07.2011
28 Halfar, Daniel 07.01.1988 Mittelfeld 1,73 m 64 kg 01.07.2010
29 Ziereis, Markus 26.08.1992 Angriff 1,85 m 73 kg 01.01.2007
30 Eicher, Vitus 05.11.1990 Tor 1,91 m 84 kg 01.07.2000
31 Koussou, Kodjovi 22.06.1992 Abwehr 1,67 m 60 kg 01.07.2003
32 Bühler, Manuel 06.04.1992 Abwehr 1,85 m 79 kg 01.07.2011
33 Vollmann, Korbinian 27.10.1993 Mittelfeld 1,74 m 70 kg 01.07.2004
34 Rech, Christoph 29.04.1993 Abwehr 1,84 m 77 kg 01.07.2009
36 Steinhart, Phillipp 07.07.1992 Abwehr 1,82 m 70 kg 01.07.2004

	 19	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 1710	 0
	 15	 0	 3	 3	 5	 0	 0	 1	 2	 1274	 3
	 17	 1	 1	 2	 2	 0	 0	 1	 3	 1366	 2
	 16	 0	 1	 1	 2	 0	 0	 0	 1	 1429	 2
	 16	 3	 0	 3	 5	 0	 0	 1	 2	 1302	 2
	 12	 0	 0	 0	 1	 0	 0	 5	 2	 656	 6
	 19	 2	 2	 3	 2	 0	 0	 1	 10	 1401	 0
	 10	 0	 1	 1	 0	 0	 0	 7	 2	 345	 6
	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	 19	 4	 4	 8	 0	 0	 0	 1	 6	 1459	 0
	 17	 8	 2	 10	 1	 0	 0	 0	 3	 1500	 0
	 15	 1	 0	 1	 3	 0	 0	 2	 1	 1208	 1
	 11	 0	 3	 3	 2	 0	 0	 4	 5	 589	 4
	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	 9	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 7	 2	 226	 8
	 4	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 1	 315	 1
	 7	 0	 0	 0	 2	 1	 0	 2	 3	 382	 3
	 5	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 2	 0	 320	 0
	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	 13	 0	 0	 0	 1	 0	 0	 4	 1	 817	 6
	 6	 0	 0	 0	 2	 0	 0	 1	 1	 415	 13
	 18	 1	 4	 5	 3	 0	 0	 2	 10	 1345	 0
	 4	 0	 1	 1	 0	 0	 0	 3	 0	 189	 1
	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 2
	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0
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	 Kategorie	 Vollzahler	 ermäßigt *	 Kind **
	 Business Seats	 ab 220,00 €	  (zzgl. MwSt)

	 Löwen Loge	 119,00 €

	 Sitzplatz Kategorie 1	 36,00 €	 31,00 €	 18,00 €

	 Sitzplatz Kategorie 2	 28,00 €	 24,00 €	 14,00 €

	 Sitzplatz Kategorie 3	 19,90 €	 19,90 €	 9,95 €

	 Junge Löwen Block***	 18,60 €		  frei

	 Familienblock***	 18,60 €		  frei

	 Stehplätze  Süd 	 14,00 €	 11,00 €	 7,00 €

	 Stehplätze Nord ****	 14,00 €	 11,00 €	 7,00 €

	 SB ab 50 % (Bl. 135/246)*****		  15,00 €	 7,00 €

	 Rollstuhlfahrer inkl. Begleitperson		  15,00 €	 7,00 €

*	 Ermäßigung (gegen Vorlage eines gültigen Nachweises): Jugendliche 
von 14 bis einschließlich 17 Jahren, Schüler, Mitglieder, Studenten, 
Auszubildende, Wehrdienstleistende, Zivildienstleistende, Rentner, 
Schwerbeschädigte ab 50 % 

**	 Kinder von 6 bis einschließlich 13 Jahren 
***	 Beim Erwerb eines Vollzahler-Tickets sind zwei Kinder unter 14 Jahren 

frei, jedes weitere Kind zahlt 5,00 €. Das Kontingent ist begrenzt.
****	 Die Stehplatzblöcke 130 und 131 sind als „Stimmungsblöcke“ ausge-

wiesen.

*****	 Halber Preis bei zusätzlicher Erwerbsunfähigkeit oder Arbeitslosigkeit
Kinder bis 5 Jahre haben freien Eintritt, aber keinen Sitzplatzanspruch!

Kinder-Ermäßigung im VIP-Bereich:
Public Bereich (Kat.1-3, Stehplätze, Junge Löwen Block) bis einschließlich 5 
Jahre Eintritt frei, aber ohne Sitzplatzanspruch.
Business Club bis einschließlich 4 Jahre Eintritt frei, 5 bis einschließlich 9 
Jahre 25%, 10 bis einschließlich 14 Jahre 50% des regulären Ticketpreises.
Alle anderen Logen bis einschließlich 1 Jahr Eintritt frei.
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Allianz Arena

Konzentrieren Sie sich am Spieltag auf 
das Wesentliche und erleben Sie die  
Löwen ohne großen organisatorischen 
Aufwand. Das Einzige, was Sie benötigen, 
ist eine Eintrittskarte und die ArenaCard.

Laden Sie ihre ArenaCard schon vor-
her zu Hause online auf und bezahlen Sie 
damit an allen Kiosken, im Restaurant so-
wie im Fan-Treff ganz unkompliziert und 
bargeldlos.

Weitere Vorteile des Onlineaufladens:

1.	Keine langen Wartezeiten an den Auf-
ladestationen, den ArenaCard-Auto-
maten und bei den mobilen Läufern.

2.	Kein Hantieren mit Bargeld am Spieltag.
3.	Ständiger Überblick über Ihr Guthaben. 
4.	Absolut sichere Zahlungsmethode von 

zu Hause aus.

Ü	Die ArenaCard online aufladen

 Tageskarten  – Preise 2012/2013

Nächster Gegner:
VfL Bochum 1848
Freitag, 15. Februar 2013,  
18 Uhr, in der Allianz Arena.

Tickets buchen:
Kartenvorverkauf
Grünwalder Str. 114
81547 München

•	 Über den Online-Ticketshop: 
www.tsv1860-ticketing.de

•	 Mit Bestellformular: Download unter 
www.tsv1860.de, ausgefüllt per Fax 
zurück: 089 / 64 27 85 – 229

•	 Per Email: tickets@tsv1860.de
•	 Über die Ticket-Hotline: 

01805 / 601860 (0,14 € / min. aus dem 
dt. Festnetz, max. 0,42 € / min. aus 
dem dt. Mobilfunknetz)

•	 Fanshop Orlandostraße 8 
(Nähe Hofbräuhaus), Montag bis 
Samstag 10 bis 19 Uhr.

Hinweis: An den Tageskassen der Allianz  
Arena wird ein Zuschlag in Höhe von 1,50 € pro 
Ticket erhoben.

 Ti ck et info Rm atio nen
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Partner des 

TSV 1860 
München

Münchner sein. 
Der Rest ist M-Sache.

M-Wasser M-Bäder M-Strom M-Wärme M-Erdgas

02024_Anz_Stadionmagazin_A4.indd   1 08.12.2010   11:25:55 Uhr
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O-O-O, La-La-La, Olaaa Kamaraaa.  
Der melodische Name des 
1860-Winterzugangs hat abso-

lutes Fankurven-Potential. Schafft es der 
Stürmer seinen guten Einstand im Trikot 
der Weiß-Blauen – mit drei Toren in drei 
Testspielen – auch in der Liga zu bestä-
tigen, so ist die Wahrscheinlichkeit groß, 
dass in Zukunft neben „Lauth, Lauth, wir 
schreien Lauth, die Hütte brennt…“ ein 
zweiter Torjubel-Song von den Rängen 
schallt.

Der 23-jährige Norweger wird auf je-
den Fall alles unternehmen, um die Wahr-
scheinlichkeit zu erhöhen: „Ich bin hier-
hergekommen, um Tore zu schießen. Ich 
konzentriere mich voll und ganz auf mei-
ne Aufgabe auf dem Platz.“ Dabei verfolgt 
Ola Kamara gleich zwei Ziele: Einerseits 
möchte der in Oslo geborene Angreifer 

die Zeit nutzen, um sich für ein länger-
fristiges Engagement zu empfehlen. An-
dererseits möchte er den Klub, „wie ein 
Löwe“ dabei unterstützen, um die ver-
bleibende Saison möglichst erfolgreich 
zu gestalten.

Daran würden auch die Verantwort-
lichen des TSV 1860 München Gefallen 
finden: „Ola ist ein sehr dynamischer und 
variabel einsetzbarer Spieler, verfügt über 
eine gute Technik und ist kopfballstark. 
Das hat er in der Ersten Liga Norwegens 
bereits unter Beweis gestellt, aber er hat 
auch noch Potential, um sich entspre-
chend weiterzuentwickeln“, sagt Sport-
chef Florian Hinterberger. Wie Trainer Alex 
Schmidt hofft der 54-Jährige, dass Ola 
Kamara sein Können auch in der Zweiten 
Liga unter Beweis stellen wird. Nicht um-
sonst hat man im Leihvertag mit dem SV 

Ried eine festgeschriebene Ablöse ver-
einbart, die eine Weiterverpflichtung im 
Sommer regelt.

Rund zwei Wochen bei den Löwen 
liegen inzwischen hinter Ola Kamara. 
In dieser kurzen Zeit hat sich sein erster 
Eindruck gefestigt. „Ich wurde von allen 
sehr gut aufgenommen, die Fans sind su-
per und ich fühle mich unglaublich wohl 
hier“, sagt der 1,83 Meter große Stürmer. 
Die positiven Rahmenbedingungen er-
leichterten es ihm, sich schnell einzuge-
wöhnen und sind gleichzeitig ein enor-
mer Ansporn: „Ich will unbedingt hier 
bleiben.“

Ola Kamara ist nach Örjan Berg, Vi-
dar Riseth und Erik Mykland der vierte 
Norweger in der Vereinsgeschichte der 
Sechzger. Und er ist einer von rund zehn 
norwegischen Profis in der Bundesliga. 
„Das ist die drittbeste Liga in der Welt“, er-
klärt der Rechtsfuß. Mit seiner guten Mei-
nung über den deutschen Fußball steht er 
in Norwegen nicht alleine. Vor dem Start 
der Saison 2012/2013 veröffentlichte die 
norwegische Botschaft auf ihrer offiziellen 
Internetseite norwegen.no einen Bericht, 
nach dem Deutschland inzwischen Eng-
land und die Premier League als belieb-
testes Fußballland abgelöst habe.

Kamara ab!
Über den Dächern von Belek unterschrieb Ola Kamara seinen Vertrag 
bei den Löwen. In der Rückrunde spielt der Norweger auf Leihbasis für 
1860 und möchte sich für ein längerfristiges Engagement empfehlen.

Durch Tore möchte sich Ola Kamara für 
eine Weiterverpflichtung empfehlen.
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Auch Ola Kamara ist deshalb stolz 
darauf, in der Zweiten Liga bei einem 
Traditionsklub zu spielen. „Und meine Rü-
ckennummer, die 18, ist etwas ganz be-
sonderes für mich, denn sie ist ja ein Teil 
von 1860“, freut sich der Neu-Löwe mit 
einem breiten Grinsen.

Unter diesen Voraussetzungen möch-
te der Offensivspieler auf der Karriereleiter 
weiter hinaufklettern. „Seit ich laufen kann, 
trete ich gegen den Ball. Und seit ich fünf 
Jahre alt bin, spiele ich im Verein“, erinnert 
sich der Strahlemann, der sich seiner Sa-
che von Anfang an sicher war: „Ich wollte 
von klein auf Fußballspieler werden, habe 
immer daran geglaubt und mich mit Al-
ternativen eigentlich nie beschäftigt.“

Entsprechend beharrlich und ehrgei-
zig, aber auch optimistisch und locker so-
wie mit einer großen Portion Spaß verfolgt 
er bis heute seinen Weg. Dennoch will sich 
der aktuelle U23-Nationalspieler Norwe-
gens mit seinen bisherigen Erfolgen, die 
sich durchaus sehen lassen können, nicht 

zufrieden geben. Mit Strömsgodset wurde 
er in der letzten Saison in der Tippeligaen 
Vizemeister. Sein Debüt in der höchsten 
norwegischen Spielklasse gab er mit 17 
Jahren, nachdem er ein Jahr früher bereits 
seinen ersten Profivertrag unterschrieben 
hatte. Seitdem lief der Sohn einer Norwe-
gerin und eines Sierra Leoners insgesamt 
106 Mal dort auf, erzielte 32 Tore, gab elf 
Vorlagen und feierte 2008 mit Stabaek IF 
den Meistertitel. Ebenfalls zu Buche stehen 
fünf Einsätze im Pokal (zwei Tore) und zwei 
in der Europa League Qualifikation.

Bei seiner neuen Herausforderung 
unterstützt ihn seine Freundin Sandra: 
„Sie macht mich noch stärker.“ Die Stu-
dentin beendet gerade ihren Bachelor 
in Geschichte, Religion und Sozialwis-
senschaften und wird in München ihre 
Abschlussarbeit verfassen. „Wir möchten 
beide Deutsch lernen, wenn es die Zeit 
zulässt“, sagt Ola Kamara, der sich ganz 
offen auf seine neue Umgebung und 
„eine tolle Stadt“ einstellt. Seine Aufmerk-
samkeit widmet er aber in allererster Linie 
den Löwen – „mein Fokus liegt auf dem 
Platz“, – Kamara ab!

Gleich in seinem ersten Profijahr wurde Ola 
Kamara mit Stabaek IF norwegischer Meister.

„München ist eine 
tolle Stadt. Mein 
Fokus liegt aber  
auf dem Platz.“
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Geburtstagsfeier in der Allianz Arena
Eine besondere Feier hat sich Claus Fussek zu seinem 60. Geburtstag (1. Februar) 
gewünscht. Der bekannte Sozialarbeiter und Buchautor, der seit Jahren die Missstände 
in Pflegenheimen anprangert, feiert gemeinsam mit Familie, Freunden, jahrelangen 
Mitstreitern, Mitkämpfern, Sympathisanten und Leidensgefährten der „Behinderten- 
und Altenpflegeszene“ trotz Kälte beim Heimspiel gegen 1. FC Kaiserslautern seinen 
Sechzigsten in der Nordkurve im Stehplatzblock. Zeichner Thomas Plaßmann hat für 
Claus Fussek, seit vielen Jahren Dauerkartenbesitzer und Mitglied im Verein, die ent-
sprechende Karikatur dazu entworfen, zu der auch sein Motto passt: „Leiden kommt 
von Leidenschaft – einmal Löwe, immer Löwe!“ Anstatt Geschenken erbittet sich der 
Jubilar Spenden für die Bürgerinitiative „Nur a bisserl Zeit“, die alte, einsame und pflege-
bedürftige Menschen in seiner Heimatgemeinde Lenggries unterstützt (Spendenkonto: 
Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen, BLZ 700 54 306,  Kto. 112 15 027). Auch von den 
Löwen alles Gute, Gesundheit und viele Siege!

Daniel Bierofka 
bleibt ein Löwe

Der TSV 1860 verlängerte den Vertrag mit 
Leistungsträger Daniel Bierofka vorzeitig 
um ein Jahr bis 30. Juni 2014. 

„Daniel ist ein echter Löwe, eine 
absolute Identifikationsfigur für unseren 
Verein und ein Vorbild für unsere Nach
wuchsspieler“, erklärt Sportchef Florian 
Hinterberger.  Cheftrainer Alex Schmidt ist 
von den Qualitäten des 33-Jährigen voll 
und ganz überzeugt, attestiert ihm bisher 
eine gute Saison. „Biero ist Schlüsselspie
ler bei uns. Er ist immer heiß, gibt in jedem 
Training und jedem Spiel alles.“ Und was 
sagt der Mittelfeldspieler selbst? „Ich freue 
mich einfach, dass ich meine Karriere bei 
meinem Verein fortsetzen kann.“

  Ver tr agsv erl ängerung

auf Anhieb mit Borussia Mönchenglad-
bach, Hertha BSC und Eintracht Frankurt 
in die Bundesliga auf. „Ich bin hier, um zu 
gewinnen. Hier sehe ich die Chance, zum 
vierten Mal in die Bundesliga aufzustei-
gen. Wenn es dieses Jahr nicht klappt, 
dann eben nächstes Jahr“, erklärte Friend 
bei seiner Vorstellung. 

mitbringt. Mit seiner Siegermentalität ist 
er ein wichtiger Bestandteil bei unserer 
Zielsetzung für die Restrunde, nochmals 
im Kampf um Platz drei anzugreifen.“

Der 32-Jährige wurde am 23. Janu-
ar 1981 in Rosetown in der kanadischen 
Provinz Saskatchewan geboren. 2007 
kam er nach Deutschland, stieg jeweils 

Rob Friend Der Kanadier will seine 
Erfolgsserie mit den Löwen fortsetzen. 

„Ich will zum 
vierten Mal 
aufsteigen“

Die Löwen verpflichteten in der Winter-
pause mit Ola Kamara (siehe Story Seite 
18) und  Rob Friend zwei Angreifer. Der 
1,95 Meter große Friend wurde von Bun-
desligist Eintracht Frankfurt bis zum Som-
mer 2014 ausgeliehen. 

„Rob ist ein erfahrener Spieler, der 
seine Qualitäten und Torgefahr schon 
bewiesen hat“, sagt Sportchef Florian 
Hinterberger über den Stoßstürmer, „der 
viel Körperlichkeit und Kopfballstärke 

Die neue Nummer 9 
der Löwen: Rob Friend.
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offizielle Mineralstoff- und
Vitaminlieferanten des TSV 1860 München

Die sportliche Linie von Verla-Pharm

Anz. A4 1860 0712_1_Layout 1  25.07.12  14:13  Seite 1
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„Nie wieder!“ – Erinnerungstag 
im deutschen Fußball 

D er 27. Januar ist der Gedenktag für 
alle Opfer des Naziregimes, bezo-
gen auf den Jahrestag der Befrei-

ung des Konzentrationslagers Auschwitz-
Birkenau durch die Rote Armee im Jahr 
1945. Zum internationalen Gedenktag für 
die Opfer des Holocaust wurde dieser Tag 
von den Vereinten Nationen im Jahr 2005 
erhoben. Deshalb gedenken DFL und 
DFB in allen Stadien gemeinsam mit den 
Fußballfans um dieses Datum herum den 
Opfern des Dritten Reiches.

Dass es zu diesen Verbrechen kom-
men konnte, daran haben Personen, 
Vereine, Institutionen und Ständeorgani-
sationen tatkräftig mitgewirkt. Auch der 
Fußball war beteiligt, forderte ab April 
1933 im Einklang mit den rassistischen 
und politischen Vorstellungen der Nazi-
führung seine Vereine auf, ihre jüdischen 
und kommunistischen Spieler, Funktionä-
re und Mitglieder aus der Vereinsfamilie 
auszuschließen. Nur wenige hatten den 
Mut, „Nein“ zu sagen. 

Für die ausgegrenzten Mitglieder 
ging es damals um Leben und Tod. Wer 
nicht emigrieren konnte, wie z. B. Kurt 
Landauer, Präsident des FC Bayern Mün-
chen, oder  Gottfried Fuchs, ein jüdischer 

deutscher Nationalspieler, den trafen 
Ausgrenzung, Unterdrückung und die 
Vernichtung durch die Nationalsozialis-
ten mit unvorstellbarer Brutalität. Wenige 
überlebten in den Gefängnissen, Arbeits- 
und Konzentrationslagern. Sie waren le-
benslang gezeichnet, ihre Familienange-
hörigen ebenfalls.  

Die Überlebenden des Konzentrati-
onslagers Dachau haben nach ihrer Be-
freiung ihr gesellschaftliches und politi-
sches Handeln in zwei Worte gefasst: „Nie 
wieder!“ Allen auf den Tribünen und dem 
Spielfeld gilt diese  Botschaft. 

DFB-Team setzt klares Zeichen
Für die Fußballfamilie in Deutschland ge-
winnt dieses „Nie wieder“ immer mehr an 
Bedeutung. Das zeigen die Fahrten ver-
schiedener Fangruppen und Fanprojekte 
zu den KZ-Gedenkstätten Auschwitz und 
Dachau,  ihre bunten und beeindrucken-
den Choreografien im Stadion und die 
vielen intelligenten Veranstaltungen zu 
den Erinnerungstagen.

Das „Nie wieder!“ haben die Präsiden-
ten der DFL und des DFB zusammen mit 
dem Trainerteam der deutschen Natio-
nalmannschaft und den Spielern Lukas 

Podolski, Miroslav Klose und Philipp Lahm 
bei ihrem Besuch in der KZ-Gedenkstätte 
Auschwitz-Birkenau am 1. Juni 2012 ge-
stärkt. Mit ihrem „stillen Gedenken“ setz-
ten sie ein klares Zeichen.  

Das „Nie wieder!“ im Stadion und in 
der Gesellschaft ist dringend geboten. Die 
Gruppe mit Rechter Gesinnung wächst 
und nimmt Einfluss, nicht nur auf die „Kur-
ve“. Rassistische, fremdenfeindliche und 
antisemitische Sprüche, Symbole und Ak-
tionen steigen in einem erschreckenden 
Maße an. Die verfolgten und ermordeten 
Vereinsmitglieder von damals, werden 
ebenso wie ihre heutigen Opfer von den 
Neonazis beleidigt und gekränkt. Sie ver-
giften damit die Atmosphäre in den Sta-
dien und in der Gesellschaft.

Der Fußball führt zusammen. Er 
trennt nicht. Das ist seine Stärke. „Nie 
wieder!“ richtet sich gegen das Trennen-
de und Ausgrenzende. Die Liebe und 
Leidenschaft für den Fußball und für den 
eigenen Verein bringt Menschen unter-
schiedlicher Herkunft, Kultur und Religion 
zusammen. Dafür steht der Fußball und 
dafür setzen sich die Fans ein, um das „Nie 
wieder!“ kreativ und intelligent umzuset-
zen. Packen wir's an!

Gegen das Vergessen: Fans und Verein 
wollen keine Neonazis im Stadion.
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training einsteigen kann. Er hat gute 
Fortschritte gemacht. Alexandros war ja 
schon länger bei der Mannschaft dabei, 
ist jetzt auch spielberechtigt. Was ihm 
fehlt, ist Spielpraxis. 

Gehören die vier A-Jugendlichen Julian 
Weigl, Mike Ott, Emanuel Taffertshofer 
und Andreas Scheidl, die mit der U21 die 
Vorbereitung absolvierten, jetzt fest zum 
Regionalliga-Kader?
Wir haben einen Spielerpool, der zwi-
schen der U21 und den Profis pendelt, 
und einen, der sich zwischen der U19 
und der U21 bewegt. Je nachdem, wie 
die Situation in den einzelnen Mann-
schaften ist, kann auf diese Spieler zuge-
griffen werden. Das hat natürlich auch 
mit der aktuellen Form und Leistung zu 
tun und ist positionsabhängig. Zudem 
braucht man bisweilen eine große Trai-
ningsgruppe, um bestimmte taktische 
Dinge entsprechend umzusetzen.

Die U21 hat sich nach durchwachsenem 
Beginn in der neuen Regionalliga Bayern 
permanent gesteigert, liegt nicht weit von 
der Spitze weg. Erhöht das die Ansprüche 
an die Trainer und das Team?
Nein, das ganze Umfeld ist fachkundig 
genug, um beurteilen zu können, wel-
che Spieler letztlich der Mannschaft und 
damit uns als Trainerteam zur Verfügung 
stehen. Der Platz hinter der Spitze ist eine 
schöne Ausgangsposition, um die Teams 
vor uns zu jagen. Aber letztlich ist für uns 
entscheidend, das wir unsere Philosophie 
umsetzen und die Spieler sukzessive an 
den Profibereich heranführen. 

Noch ein Wort zu Ihrem Assistenten Chris-
tian Holzer, der ja gerade im Umfeld der 
Löwen-Reserve kein Unbekannter ist. 
Kannten Sie sich vorher schon?
Nein, wir kannten uns nicht. Aber Chris-
tian ist ein guter Typ. Bei einer internen 
Fortbildung  der 1860-Nachwuchstrai-
ner im Januar in Obertrauern  habe ich 
beim Trainer-Kick in der Halle gegen ihn 
gespielt. Da konnte man sehen, welche 
Spielintelligenz, welche Cleverness er be-
sitzt. Ich bin mir sicher, dass er dies auch 
auf die Mannschaft übertragen wird. 
Menschlich und fachlich verstehen wir 
beide uns prima.

Der neue U21-Trainer Markus von Ahlen 
hat bei den Löwen einen Vertrag bis 2015.

Seit 12. Januar bereitet sich die Löwen-
Reserve auf die Restsaison vor, die mit 
dem Auswärtsspiel am 25. Februar bei 
der SpVgg Greuther Fürth II beginnt. 

Herr von Ahlen, wie ist Ihr Eindruck nach 
den ersten Trainingswochen mit der U21?
Ich bin sehr herzlich hier in München auf-
genommen worden. Was die Mannschaft 
anbelangt, merkt man, dass sie sehr auf-
merksam, sehr wach ist. Leider waren 
die Rahmenbedingungen nicht optimal. 
Mit dem Wetter hatten wir zunächst kein 
Glück gehabt. Es hat ununterbrochen ge-
schneit und war gefroren. Insofern war es 
nicht einfach, optimal zu trainieren.

Wer war Ihr erster Ansprechpartner bei 
den Löwen?
Wolfgang Schellenberg. Wir kennen uns 
aus gemeinsamen Trainerzeiten, haben 
da vor allem in der Halle einige Schlach-
ten gegeneinander geschlagen. Er war 
und ist mein erster Ansprechpartner. 

War auch Zeit gewesen, sich mit Alexan-
der Schmidt auszutauschen, der ja die 
Mannschaft bis zum letzten Punktspiel 
2012 betreut hatte?
Wir haben kurzfristig telefoniert, uns 
beim Trainingsauftakt der U21 gesehen. 
Danach ist er aber mit den Profis zum 
Trainingslager nach Belek geflogen. In-
haltlich konnten wir uns erst nach seiner 
Rückkehr in einem längeren Gespräch 
unterhalten.  

Unter Alex Schmidt sind einige Stützen 
der U21 wie Stefan Wannenwetsch, Bob-
by Wood oder Markus Ziereis in den Pro-
fikader aufgerückt. Ist das für Sie proble-
matisch?
Nein, das ist ja die Aufgabe der U21, im-
mer wieder Spieler für die erste Mann-
schaft zu liefern. Die Flexibilität ist unser 
tägliches Brot, insofern ist das überhaupt 
kein Problem.

Sie haben eine Mannschaft übernom- 
men, deren Konzept auf schnelle Ball
eroberung ausgelegt war und die sich 
sehr offensiv präsentierte. Werden Sie das 
beibehalten?
Sicherlich, das ist moderner Fußball: 
Aggressives Spiel gegen den Ball, aber 

gleichzeitig konstruktives Spiel nach 
vorne. Letztlich ist das aus den intensi-
ven Gesprächen, die ich mit Wolfgang 
Schellenberg, Florian Hinterberger und 
Matthias Imhof geführt habe, herausge-
kommen, dass wir diese Ausrichtung fort-
setzen wollen. 

Ist das überhaupt möglich, wenn Stützen 
wie Wannenwetsch, Wood oder Ziereis 
fehlen?
Der Ansatz und der Wunschgedanke sind 
da. Diese Zielsetzung werden wir durch-
drücken. Dass natürlich die Effektivität 
einer Mannschaft viel von Einzelspielern 
abhängig ist, dafür gibt es genug Beispie-
le. Das ist uns auch klar. Aber wir wissen 
ohnehin nicht, wie die Mannschaft aus-
sehen wird, die uns am ersten Spieltag 
zur Verfügung stehen wird. Von daher ist 
das alles hypothetisch. Der Grundgedan-
ke, aggressives Spiel gegen den Ball und 
konstruktives offensives Spiel, diese Phi-
losophie wollen wir vermitteln und um-
zusetzen versuchen. Welche Spieler dann 
zur Verfügung stehen, wird sich dann von 
Woche zu Woche neu entscheiden.

Zum Kader sind in der Winterpause zwei 
neue Spieler hinzugekommen, Stürmer 
Jann George und Innenverteidiger Alex-
andros Tanidis. Ihr Eindruck?
Jann war leider verletzt, wir sind aber gu-
ter Dinge, dass er bald ins Mannschafts-

„Wir wollen die  
Teams vor uns jagen“

Die LÖWEN News sprach 
mit dem 41-jährigen U21-
Cheftrainer Markus von Ahlen, 
Nachfolger von Alexander 
Schmidt, über seine Aufgabe. 
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Moosacher Straße 56 – 58, 80809 München
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Löwen-Fußballschule
2013
Die Jugendabteilung des TSV 1860 München bietet heuer in den
 Oster-, Pfingst- und Sommerferien wieder die Löwen-Fußballschule
für 8- bis 14-jährige Kinder und Jugendliche an.

Die Löwen-Fußballschule gastiert seit
vierzehn Jahren an verschiedenen
Standorten in Bayern, die auch für be-
gleitende Eltern zahlreiche Erholungs-
und Freizeitmöglichkeiten bieten. Die
Camps finden heuer am Trainingsge-
lände des TSV 1860 in München-Gie-
sing, in Garmisch-Partenkirchen, in
Pfaffenhofen an der Roth, in Otterfing
im Landkreis Miesbach, in Rosenheim
und in Greifenberg am Ammersee
statt.
Die abwechslungsreichen Fußballtrai-
ningseinheiten werden von lizenzier-
ten Junioren-Trainern des TSV 1860
München altersgerecht geleitet und
durch ein attraktives Freizeitprogramm
ergänzt. Mit ein wenig Glück schaut
auch der eine oder andere Profispieler
für eine Frage- und Autogrammstunde
vorbei.
Ab sofort ist die Anmeldung für die
Camps möglich. Das Anmeldeformular
2013 ist unter der Internetadresse
www.loewenfussballschule.de freige-
schaltet. Da nur eine begrenzte Anzahl
an Plätzen zur Verfügung steht, emp-
fiehlt der TSV 1860, sich möglichst
rasch zu bewerben. Erste Camps sind
bereits ausgebucht. Der zeitliche Ein-
gang der Anmeldung entscheidet über
die Teilnahme.

OSTERFERIEN
Tagescamp ohne Übernachtung in
Pfaffenhofen an der Roth (bei Neu-
Ulm), Sonntag 24.3. bis Donnerstag
28.3.2013

Tagescamp am Trainingsgelände
des TSV 1860, Montag 1.4. bis 
Freitag 5.4.2013 (ausgebucht)

PFINGSTFERIEN
Wochencamp mit Übernachtung 
in Garmisch-Partenkirchen, Sonn-
tag 19.5. bis Freitag 24.5.2013

Tagescamp ohne Übernachtung 
in Greifenberg am  Ammersee,
Montag 27.5. bis Freitag 31.5.2013

SOMMERFERIEN
Tagescamp ohne Übernachtung 
in Otterfing, Mittwoch 31.7. bis 
Samstag 3.8.2013

Tagescamp ohne Übernachtung in
Rosenheim, Montag 5.8. bis Freitag
9.8.2013

Tagescamp ohne Übernachtung
am Trainingsgelände des TSV
1860, Montag 12.8. bis Freitag
16.8.2013 (ausgebucht)

WOCHENANZEIGER AKTUELL

Verantwortlich für den Inhalt der Sonderseite WOCHENANZEIGER AKTUELL: 
Herbert Bergmaier, Wochenanzeiger GmbH, Moosacher Str. 56-58, 80809 München

tsv1860.wochenanzeiger.de

Fußballferien für 
Löwenherzen. 
Foto: A. Wild 

loewennews_2013-02-kaiserslautern  28.01.13  13:45  Seite 1
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Einfach und schnell:
der Sparkassen-Privatkredit.
Günstige Zinsen. Flexible Laufzeiten. Faire Beratung.

 * Beispiel: 8,25 % effektiver Jahreszins bei 8.500 €  Nettodarlehens-
betrag für 60 Monate Laufzeit und gebundenem Sollzinssatz von 7,95 % p. a.

www.sskm.de

Einfach und schnell:
der Sparkassen-Privatkredit.
Günstige Zinsen. Flexible Laufzeiten. Faire Beratung.

 * Beispiel: 8,25 % effektiver Jahreszins bei 8.500 €  Nettodarlehens-
betrag für 60 Monate Laufzeit und gebundenem Sollzinssatz von 7,95 % p. a.

www.sskm.de

Unser Sparkassen-                  

Privatkredit

effektiver Jahreszins,

bonitätsabhängig für Nettodarlehens-

beträge von 5.000 € bis 25.000 €, Laufzeit 

12 bis 72 Monate, gebundener Sollzinssatz 

ab 4,84 % p. a.  Stand: 01.08.2012
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U17 Bundesliga Süd/Südwest
17. Spieltag, 17.02.2013, 11:00 Uhr
SV Waldhof Mannheim	–	 TSV 1860 München	 -:-

18. Spieltag, 24.02.2013, 13:00 Uhr
Karlsruher SC	 –	 TSV 1860 München	 -:-

19. Spieltag,  03.03.2013, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 1. FC Kaiserslautern	 -:-

16. Spieltag, 09.03.2013, 13:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 Jahn Regensburg	 -:-

20. Spieltag, 16.03.2013, 12:00 Uhr
FC Augsburg	 –	 TSV 1860 München	 -:-

9. Spieltag, 24.03.2013, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 SC Freiburg	 -:-

15. Spieltag, 03.04.2013, 15:00 Uhr
VfB Stuttgart	 –	 TSV 1860 München	 -:-

21. Spieltag, 07.04.2013, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 FSV Mainz 05	 -:-

23. Spieltag, 21.04.2013, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 TSG 1899 Hoffenheim	 -:-

14. Spieltag, 01.05.2013, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 Eintracht Frankfurt	 -:-

22. Spieltag, 12.05.2013, 11:00 Uhr
SC Freiburg	 –	 TSV 1860 München	 -:-

24. Spieltag, 25.05.2013,11:00 Uhr
FC Bayern München	 –	 TSV 1860 München	 -:-

25. Spieltag, 02.06.2013, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 1. FC Nürnberg	 -:-

26. Spieltag, 09.06.2013,11:00 Uhr
SpVgg Greuther Fürth	 –	 TSV 1860 München	 -:-

Tab e ll e
	 1.	 1. FC Nürnberg	 13	 11	 2	 0	 31:9	 35
	 2.	 SC Freiburg	 13	 10	 2	 1	 28:8	 32
	 3.	 SpVgg Greuther Fürth	13	 8	 2	 3	 28:19	 26
	 4.	 VfB Stuttgart	 13	 7	 2	 4	 26:15	 23
	 5.	 1. FSV Mainz 05	 14	 7	 1	 6	 34:20	 22
	 6.	T SV 1860 München	 12	 7	 1	 4	 18:10	 22
	 7.	 1899 Hoffenheim	 11	 5	 3	 3	 19:16	 18
	 8.	 Eintracht Frankfurt	 13	 4	 2	 7	 16:21	 14
	 9.	 FC Bayern München	 13	 4	 1	 8	 25:32	 13
	10.	 FC Augsburg	 12	 4	 1	 7	 16:25	 13
	11.	K arlsruher SC	 14	 4	 1	 9	 17:29	 13
	12.	 SSV Jahn Regensburg	 12	 4	 1	 7	 14:32	 13
	13.	 1. FC Kaiserslautern	 12	 3	 0	 9	 13:30	 9
	14.	 Waldhof Mannheim	 15	 2	 1	 12	 17:36	 7

Regionalliga Bayern
25. Spieltag, 25.02.2013, 18:00 Uhr
SpVgg Gr. Fürth II	 –	 1860 München II	 -:-

26. Spieltag, 02.03.2013, 14:00 Uhr
1860 München II 	 –	 Vikt. Aschaffenburg	 -:-

27. Spieltag, 09.03.2013, 14:00 Uhr
TSV Rain/Lech	 –	 1860 München II 	 -:-

28. Spieltag, 17.03.2013, 14:00 Uhr
1860 München II	 –	 SV Seligenporten	 -:-

29. Spieltag, 23.03.2013, 14:00 Uhr
Würzburger Kickers	 –	 1860 München II	 -:-

20. Spieltag, 27.03.2013, 16:45 Uhr
1860 München II	 –	 TSV Buchbach	 -:-

30. Spieltag, 30.03.2013, 14:00 Uhr
1860 München II	 –	 FC Augsburg II	 -:-

15. Spieltag, 02.04.2013, 19:00 Uhr
1860 München II	 –	 SC Eltersdorf	 -:-

31. Spieltag, 06.04.2013, 18:00 Uhr
SpVgg Bayern Hof	 –	 1860 München II	 -:-

24. Spieltag, 10.04.2013, 18:00 Uhr
1860 München II	 –	 FC Ismaning	 -:-

32. Spieltag, 14.04.2013, 14:00 Uhr
1860 München II	 –	 SV Heimstetten	 -:-

33. Spieltag, 20.04.2013, 14:00 Uhr
FV Illertissen	 –	 1860 München II	 -:-

34. Spieltag, 26.04.2013, 19:00 Uhr
SC Eltersdorf	 –	 1860 München II	 -:-

35. Spieltag, 04.05.2013, 14:00 Uhr
1860 München II	 –	 FC Memmingen	 -:-

36. Spieltag, 11.05.2013, 14:00 Uhr
FC Ingolstadt 04 II	 –	 1860 München II	 -:-

37. Spieltag, 18.05.2013, 14:00 Uhr
1860 München II	 –	 TSV 1860 Rosenheim	 -:-

38. Spieltag, 25.05.2013, 14:00 Uhr
1. FC Nürnberg II	 –	 1860 München II	 -:-

Ta b elle
	 1.	 FV Illertissen	 23	 13	 6	 4	 48:26	 45
	 2.	T SV Buchbach	 23	 12	 4	 7	 45:33	 40
	 3.	 SV Seligenporten	 23	 12	 2	 9	 42:36	 38
	 4.	 Bayern München II	 24	 9	 10	 5	 33:19	 37
	 5.	 1. FC Nürnberg II	 22	 11	 4	 7	 34:26	 37
	 6.	T SV 1860 München II	 21	 11	 3	 7	 38:27	 36
	 7.	 SV Heimstetten	 21	 8	 10	 3	 31:24	 34
	 8.	 FC Ingolstadt 04 II	 23	 9	 6	 8	 45:35	 33
	 9.	 FC Kickers Würzburg	 23	 9	 6	 8	 40:47	 33
	10.	T SV 1860 Rosenheim	 23	 10	 3	 10	 21:29	 33
	11.	T SV Rain/Lech	 23	 10	 2	 11	 33:39	 32
	12.	 SpVgg Gr. Fürth II	 23	 8	 7	 8	 31:36	 31
	13.	 FC Ismaning	 22	 7	 9	 6	 31:21	 30
	14.	 FC Memmingen	 22	 7	 7	 8	 22:24	 28
	15.	 Vikt. Aschaffenburg	 22	 8	 3	 11	 32:47	 27
	16.	 SC Eltersdorf	 23	 7	 5	 11	 35:44	 26
	17.	 FC Augsburg II	 23	 6	 6	 11	 39:41	 24
	18.	 Eintracht Bamberg	 22	 6	 6	 10	 28:42	 24
	19.	 VfL Frohnlach	 23	 3	 8	 12	 22:40	 17
	20.	 SpVgg Bayern Hof	 21	 3	 5	 13	 16:30	 14

U19 Bundesliga Süd/Südwest
16. Spieltag, 09.02.2013, 12:00 Uhr
VfB Stuttgart	 –	 TSV 1860 München	 -:-

17. Spieltag, 17.02.2013, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 SpVgg Unterhaching	 -:-

18. Spieltag, 24.02.2013, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 1. FSV Mainz 05	 -:-

19. Spieltag, 03.03.2013, 11:00 Uhr
Karlsruher SC	 –	 TSV 1860 München	 -:-

15. Spieltag, 10.03.2013, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 FSV Frankfurt	 -:-

20. Spieltag, 16.03.2013, 15:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 Stuttgarter Kickers	 -:-

9. Spieltag, 24.03.2013,  11:00 Uhr
SC Freiburg	 –	 TSV 1860 München	 -:-

21. Spieltag, 07.04.2013, 12:00 Uhr
FC Augsburg	 –	 TSV 1860 München	 -:-

22. Spieltag, 14.04.2013, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 SC Freiburg	 -:-

23. Spieltag, 21.04.2013, 11:00 Uhr
TSG 1899 Hoffenheim	 –	 TSV 1860 München	 -:-

24. Spieltag, 27.04.2013,11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 FC Bayern München	 -:-

14. Spieltag, 01.05.2013, 11:00 Uhr
Eintracht Frankfurt	 –	 TSV 1860 München	 -:-

25. Spieltag, 05.05.2013, 12:00 Uhr
1. FC Nürnberg	 –	 TSV 1860 München	 -:-

26. Spieltag, 12.05.2013,12:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 SpVgg Greuther Fürth	 -:-

Tab ell e
	 1.	 FC Bayern München	 14	 11	 2	 1	 40:16	 35
	 2.	 VfB Stuttgart	 14	 11	 0	 3	 42:18	 33
	 3.	 1899 Hoffenheim	 14	 9	 2	 3	 41:17	 29
	 4.	T SV 1860 München	 12	 8	 2	 2	 19:12	 26
	 5.	 SC Freiburg	 12	 6	 1	 5	 31:27	 19
	 6.	 FC Augsburg	 12	 6	 1	 5	 25:22	 19
	 7.	 FSV Frankfurt 	 13	 6	 1	 6	 26:32	 19
	 8.	 Eintracht Frankfurt	 12	 6	 0	 6	 22:21	 18
	 9.	 1. FSV Mainz 05	 14	 4	 4	 6	 20:27	 16
	10.	 SpVgg Greuther Fürth	14	 3	 5	 6	 19:21	 14
	11.	 SpVgg Unterhaching	 12	 3	 2	 7	 14:22	 11
	12.	 Stuttgarter Kickers	 14	 2	 2	 10	 14:38	 8
	13.	K arlsruher SC	 11	 2	 1	 8	 8:24	 7
	14.	 1. FC Nürnberg	 12	 0	 3	 9	 9:33	 3

Markus von Ahlen übernimmt die U21 als Cheftrainer
Kurz vor Weihnachten verkündete der 
Leiter des Nachwuchsleistungszentrums 
der Löwen, Wolfgang Schellenberg, die 
Personalie Markus von Ahlen. Gleichzeitig 
gab er bekannt, dass Christian Holzer ihn als 
Assistent unterstützt.

Markus von Ahlen bestritt als Aktiver 
38 Bundesliga-Spiele für Bayer Leverkusen 
(1860-Sportdirektor Florian Hinterberger war 
in dieser Zeit sein Mannschaftskollege) und 
den VfL Bochum sowie 149 Zweitligapartien 
für Bochum, SV Meppen, KFC Uerdingen 
und Alemannia Aachen. Seine Trainerkarriere 
begann er 2007 als U17-Coach bei Bayer 

04 Leverkusen. 2008 wechselte er zum 
Hamburger SV, trainierte dort drei Jahre 
die B-Junioren. Zum Sommer 2011 über-
nahm er als Cheftrainer und Nachfolger 
von Ewald Lienen den gerade in die Dritte 
Liga abgestiegenen Traditionsklub Arminia 
Bielefeld. Zum 1. Dezember 2011 kam es 
bei den Ostwestfalen zur Vertragsauflösung. 
Einen Tag später wurde der gebürti-
ge Bergisch Gladbacher Co-Trainer von 
Thomas von Heesen beim österreichischen 
Bundesligisten Karpfenberger SV. In dieser 
Position blieb Markus von Ahlen bis zu seiner 
Vertragsauflösung bei den Steirern.
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H.I. Squared International GmbH
Büro TSV 1860 München 
Tel.: 089 64 27 85 167 
Fax: 089 64 27 85 157 
E-mail: info@hi2sports.com
Internet: www.hi2sports.com

BUSINESS SEAT PARTNER DER WOCHE
Kategorie Premium
Andrea Gruber Immobilienservice

Deutsche Vermögensberatung 
Peter Wagner

Eder Kommunalmaschinen GmbH

Georg Mermi GmbH & Co. KG

Hochreiter Gastronomiebetrieb OHG 
(Biergarten am Viktualienmarkt)

Hubert Hörndl Transporte GmbH
Rechtsanwälte Prof. Mayer, Kambli, 
Steger, Schlauch
Ludwig Fischer Vermögensanlagen
P.+G. Schwertfirm GmbH Hotel Garni

Kategorie A
BayWa AG
Gebäudereinigung Djordjevic

  Infos zu den VIP-Angeboten

Als der Partner für Sicherheit und VIP-Hosting des TSV 1860 bieten wir interessante 
Tätigkeiten auf nebenberuflicher Basis in der Allianz Arena. 

Voraussetzungen: Alter zwischen 18 und ca. 50 Jahre, Wohnsitz im Großraum München, polizeiliches 
Führungszeugnis ohne Negativeinträge, gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift. 
Es erwarten Sie vielfältige und abwechslungsreiche Aufgaben im Bereich des Veranstaltungsschutzes 
innerhalb der Arena.
Interessiert? Dann melden Sie sich per Telefon, E-Mail oder kommen einfach zu uns 
in die Poccistraße 8 (U6). 

Veranstaltungsdienst
Paul Mayr GmbH & Co.KG 
Poccistraße 8 
80336 München 
Telefon: 089 / 747174-10 
Email:  job@vd-mayr.de 

Sicherheitsmitarbeiter/Innen
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Flyer
ab DIN-A8

Flyer
ab DIN-A8

Flyer

So verbreitet sich Ihre Botschaft im Fluge
Nutzen Sie unsere preisgünstigen Flyer, die wir in vielen Varianten anbieten, 
um Ihre Botschaft möglichst weit zu streuen.

Im Gegensatz zu den meisten Online-Druckdienstleistern sind wir 
kein Händler, sondern Hersteller und Weiterverarbeiter. Wir bieten 
Ihnen ein großes Sortiment an Druckerzeugnissen und Werbesyste-
men, unterschiedlichste Materialien und Veredelungsmöglichkeiten 
an. Dabei arbeiten wir umweltschonend und sind FSC- und PEFC-
zerti� ziert. Der Versand Ihrer Drucksachen ist kostenfrei und erfolgt 
in neutraler Verpackung.

Drucksachen 
einfach online bestellen!

www.diedruckerei.de

2500 Stück, 4/4-farbig bedruckt 

auf 135 g/m2 Bilderdruckpapier
Flyer, DIN-A5

42,90 €
inkl. MwSt. und Versand

nur
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information  kommunikation  sicherheit

hinweis:  Das p von Sports hält Linie mit h von hi2

presented by

Hauptsponsor

Ausrüster

Sponsoren

Löwenfreunde

Premium 
Partner
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50 Jahre Bundesliga – die schönsten Geschichten

Ein Tor, das 
kein Tor war

1963 wurde die Bundesliga gegründet. Sie  
feiert 2013 ihr 50-jähriges Jubiläum. In einem 
Querschnitt durch die Bundesliga-Historie 
werden hier verschiedene Aspekte beleuchtet. 
Heute: Thomas Helmer und das Phantomtor.

Die Saison 1993/1994 wurde durch eine 
Tatsachenentscheidung entschieden, die 
keine Tatsache war. Der FC Bayern wur-
de Meister, der 1. FC Nürnberg stieg ab. 
Und das, weil Schiedsrichter Hans-Jürgen  
Osmers ein Tor anerkannte, das keines 
war. So siegte der FC Bayern am 23. April 
1994 mit 2:1 und holte sich vor dem 1. FC 
Kaiserslautern den Titel. Dem Club hät-
te ein Punkt gereicht, um Freiburg in die 
Zweite  Liga zu schicken. So erwischte es 
die Franken.

Es geht um das Phantomtor von Tho-
mas Helmer. Der 32. Spieltag, die 26. Mi-
nute im Münchner Olympiastadion. Mar-
cel Witeczek schlägt einen Eckball vor das 
Nürnberger Tor. Verteidiger  Helmer steht 
einen Meter vor der Torlinie, bekommt 
den Ball an den Oberschenkel. Andy 
Köpke liegt am Boden und streckt sich 
vergebens. Aber der Ball springt nicht 
ins, sondern neben das Tor. Köpke grinst, 
Helmer dreht enttäuscht ab, als plötzlich 
Jubel durch das Stadionrund brandet.  
Linienrichter Jörg Jablonski sprintet zur 
Mittellinie, hat auf Tor entschieden. Refe-
ree Osmers folgt ihm, 1:0 für die Bayern.

Thomas Helmer, heute Sport1-Mo-
derator: „Damals gab es noch keine Live-
bilder, die sofort hätten belegen können, 
was Sache war. Erst nach dem Spiel ha-
ben wir alle gesehen, dass der Ball nicht 
drin war.“ Die Diskussion darüber ist mü-
ßig, der Beweis eindeutig. Das Foto mit 
Helmer am Pfosten hängt in Poster-Größe 
hinter dem Schreibtisch von Osmers und 
erinnert ihn jeden Tag an eine der größ-
ten Schiedsrichter-Fehlentscheidungen 
der Bundesliga-Geschichte. Diskutiert 
wird heute nur noch über die Ehrlichkeit. 
Osmers: „Ich habe Helmer gefragt und 
er hat gesagt: der Ball war drin.“ Helmer 
sieht es naturgemäß anders: „Daran kann 
ich mich wirklich nicht erinnern.“ Und 
auch der Linienrichter hält sich bedeckt: 
„Ich habe wirklich nicht gesehen, ob die 
beiden gesprochen haben oder nicht.“ 
Fernsehbilder davon gibt es nicht.

Natürlich erkannte Osmers beim Stu-
dium der TV-Bilder seinen Irrtum. „Aber 

ich musste, wie bei jeder Abseitsentschei-
dung auch, meinem Assistenten vertrau-
en. Er hatte die bessere Sicht.“ 

Säbelrasseln mit Folgen
Was aber war zu tun, wenn eine Tatsa-
chenentscheidung keine Tatsache be-
inhaltete? Der DFB setzte ein Wiederho-
lungsspiel an, das die Bayern zehn Tage 
später mit 5:0 gewannen. Das brachte 
wiederum die FIFA auf die Palme, die die 
Missachtung der Tatsachenentscheidung 
als Verstoß gegen die Statuten werte-
te, mit Geldstrafe, Punktabzug in der 
WM-Qualifikation bis hin zum Turnier-
Ausschluss drohte. Ein Säbelrasseln mit 
Folgen. Denn der deutsche Fußball wird 
nie wieder eine Tatsachenentscheidung 
eines Schiedsrichters in dieser Form revi-
dieren, egal, wie falsch sie auch sein mag.

Heute ärgert Thomas Helmer nur noch 
eins. „Okay, das 1:0 war nicht drin. Aber 
das Tor zum 2:1 hab ich mit einem herr-
lichen Volleyschuß aus 16 Metern auch 
noch erzielt. Das findet jetzt in keiner 
Statistik mehr Niederschlag.“ Und noch 
ein Zusatz: kurz vor Schluss war es Tho-
mas Helmer, der Christian Wück im Straf-
raum zu Fall brachte. Elfmeter für den 
Club, doch Manni Schwabl scheiterte an 
Raimond Aumann. „Bei einem 2:2 hätte 
es keinen Protest und keinen Ärger ge-
geben. Manni Schwabl hätte alles ins 
Lot bringen können“, sagt Helmer. Ein 
Unentschieden hätte nämlich dem Club 
gereicht, um die Klasse zu halten. Protes-
te wären bei einer Punkteteilung nicht zu 
erwarten gewesen.

Aber dann würden wir heute über 
das Phantomtor nicht mehr schreiben.

Keeper Andy Köpke liegt im Tor, der Ball nicht: Gleich drei Ex-Löwen auf Nürnberger Seite 
schauen dem Leder hinterher (v. li.): Manni Schwabl, Uwe Wolf und Marco Kurz.  (Foto: Witters)
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Hoffentlich Allianz versichert.

Für alle, 
die Leistung 
sehen wollen.
Allianz – Partner und 
Versicherer des Sports.

0813_01_ALIA_Arena_210x297_Stadionheft_1860_ISO39.indd   1 14.01.13   09:36
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Region 6 trifft 
sich in Raubling

Zur Versammlung waren Aufsichtsratsvorsitzen
der Otto Steiner, Sportchef Florian Hinterberger 
und Torhüter Vitus Eicher gekommen. In einer 
zweistündigen Diskussionsrunde  standen die 
Gäste den Löwen-Fans Rede und Antwort.

Die ARGE Region 6 hatte am 25. Januar 
ins Dorfstüberl nach Raubling geladen. 
Neben zahlreichen Fanclub-Mitgliedern 
konnte Regions-Vorstand Christian 
Schmidbauer den 1860-Aufsichtsratsvor-
sitzenden Otto Steiner, Sportchef Florian 
Hinterberger und Torhüter Vitus Eicher 
begrüßen.

In seinen Eingangsworten nahm 
Schmidbauer die vergangenen Wochen 
mit der geplatzten Verpflichtung von 
Sven-Göran Eriksson unter die Lupe, 
sprach von „alljährlichen Querelen“ und 
bat die Verantwortlichen des TSV 1860, 
die Dinge zuerst intern zu regeln.  

Als erster in der Runde nahm Auf-
sichtsratschef Steiner dazu Stellung, erläu-
terte die Situation aus seiner Sicht. Dass 
die Personalie Eriksson nicht glücklich 
gelöst wurde, sei auch ihm klar. „Ich kann 
jeden verstehen, der sich mit Kopfschüt-
teln abgewendet hat. Für mich sind die 
Motive von Hassan Ismaik aber nachvoll-
ziehbar. Es ist schließlich sein Geld. Aber 
natürlich sind wir in der Sache Eriksson 
wie die Volldeppen dagestanden.“ Eine 
Schuld wegen des geplatzten Deals mit 
dem Schweden wollte Steiner aber kei-
nem zusprechen. Die Geschäftsführung 
habe nach dem Beschluss sofort das Ge-
spräch mit dem Trainer gesucht, der nach 
eintägiger Überlegungszeit absagte. 

Steiner gab sich auskunftsfreudig, be-
richtete in der angenehmen Atmosphä-
re des Dorfstüberls, dass Investor Ismaik 
weiter auf Hamada Iraki als Berater und 
Ansprechpartner für die Löwen vertraue. 
Diese Konstanz und Kontinuität stimme 
ihn für die Zukunft optimistisch, erklärte 
Steiner. Persönliche Ambitionen auf das 

Präsidentenamt stellte der 49-Jährige 
hinten an. „Der Aufsichtsrat wird in den 
nächsten Wochen gemeinsam mit allen 
Präsidiumsmitgliedern Gespräche füh-
ren.“ Ansonsten lobte Steiner die gute 
Zusammenarbeit mit Präsident Dieter 
Schneider.

Er selbst wünsche sich auch mehr 
Ruhe im Umfeld. „Dass oftmals nach 
nächtlichen Besprechungen, in welchen 
Gremien auch immer, Internas brühwarm 
an die Presse geliefert werden, dafür fehlt 
mir das Verständnis.“ Zudem kündigte der 
Aufsichtsratsvorsitzende an, dass noch 
ein Mitglied mit „hoher sportlicher Kom-
petenz und Fußballsachverstand“ in das 
Gremium kommen soll. „Ich habe da den 
ein oder anderen ehemaligen Löwen-
spieler im Blick, mit denen ich in Kontakt 
treten werde.“ 

Weiterhin ist Steiner ein Befürworter 
eines eigenen Stadions. „Wir brauchen 
einen Löwenkäfig. Nur mit einer eigenen 
Heimat können wir wieder eine eigene 
Marke werden.“ 

Anschließend stand Sportchef Florian 
Hinterberger Rede und Antwort, erklärte 
den anwesenden Fans, wie Transfers zu-
stande kommen, bat aber um Verständ-
nis, dass nicht jede Neuverpflichtung auf 
Anhieb einschlagen kann.

Dritter im Bunde war Vitus Eicher. 
Die neue Nummer Zwei der Löwen war 
kurzfristig für Moritz Volz eingesprungen. 
„Ich habe eine solche Atmosphäre bei Lö-
wenfanclubs bisher selten erlebt. Das be-
eindruckt mich“, erklärte der 22-Jährige. 
Eicher hielt mit seinen sportlichen Zielen, 
sehr zur Freude der Fans, nicht hinterm 
Berg. „Jeder von uns will in der Ersten Liga 
spielen. Das ist keine Frage.“ 

Am Ende der über zweistündigen 
Diskussionsrunde bedankte sich Regions-
vorstand Schmidbauer mit Geschenken 
bei den Gästen und kündigte an, dass die 
nächste Regionsversammlung zwischen 
Juli und September voraussichtlich auf 
der Fraueninsel im Chiemsee stattfin-
det. Des Weiteren gab er bekannt, dass 
die Region 6 die nächste große ARGE-
Jahreshauptversammlung am Samstag, 
6. Juli 2013, bei den Simssee-Löwe im 
Bräustüberl Maxlrain ausrichten wird.

Regionsversammlung im Raublinger Dorfstüberl (v. li.): Wirt Sigi Knauer, Otto Steiner, 
Florian Hinterberger, Vitus Eicher und Regionsvorstand Christian Schmidbauer.

Florian Hinterberger.Vitus Eicher. Otto Steiner.
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Erhältlich in den Fanshops, in der Allianz Arena und Online unter www.tsv1860-shop.de

Rückansicht

Kapuzenjacke S-Connection

zwei seitliche Eingriffstaschen
Brusttasche mit Knopf
1860 Stick auf Kapuze
gesticktes Emblem am Ärmel 
gewebtes Flaglabel am Saum
80% Baumwolle
20% Polyester 
marine
Gr. S-M-L-XL-XXL
Best.Nr. 307001  
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Selbst Michael Hofmann konnte trotz der 
sportlichen Leistungen seiner Vereine 
mal wieder herzhaft lachen.

Auch der gute Zweck wurde nicht 
vergessen. Eine Versteigerung von ein-
maligen Fanartikeln, u. a. Trikots von 
Michl Hofmann und Garbor Kiraly sowie 
ein Autogrammball, Mitbringsel von Jut-
ta Schnell, brachten zusammen mit den 
Spenden der Mitglieder die stolze Sum-
me von 1.086 € für das Tiergehege Bad 
Abbach ein. Dies ist eine Einrichtung im 
Kurpark Bad Abbach, die den Besuchern 
– vor allem den Kindern – die heimische 
Tierwelt etwas näher bringen soll.

Nach über sechs Stunden Programm 
und guter Laune endete die gelungene 
Geburtstagsparty. Einige vom „harten 
Kern“ traten erst in den frühen Morgen-
stunden den Heimweg an. 

An dieser Stelle möchten die Löwen-
freunde Bad Abbach e.V. allen danken, 
die mitgefeiert und zum Gelingen des 
Abends beigetragen haben.

de. Natürlich waren auch fast alle Mitglie-
der der Löwenfreunde anwesend. Selbst 
die Fernmitglieder reisten bis aus Lever-
kusen (529 km) zur Geburtstagsfeier an.

Ein buntes Programm mit Bauchred-
ner Peter, Blasmusik von Blechfeez so-
wie dem Gstanzlsänger und Humoristen 
„Bäff“ umrahmte den Abend. Natürlich 
durfte ein kaltes und warmes Buffet bei 
solch einer Feierlichkeit nicht fehlen so-
wie Danksagungen an verdiente Mitglie-
der des Fanclubs.

Bauchredner Peter mit seinem „Jo-
schi“, war schon mal ein Knaller. Lachen 
pur war auch weiter angesagt. Als Höhe-
punkt brachte „Bäff“ mit seinem fast zwei-
stündigem Programm den Saal zum Ko-
chen, es wurden teilweise Tränen gelacht. 

Unter den geladenen Gästen befan-
den sich die 1860-Fanbeauftragte Jut-
ta Schnell, ARGE-Vorsitzender Gerhard 
Schnell und Ehrenmitglied und Ex-Lö-
wen-Torhüter Michael Hofmann, der mit 
langanhaltendem Applaus begrüßt wur-

15 Jahre Löwen- 
freunde Bad Abbach

Am 29. Dezember 2012 feierten 
die Löwenfreunde Bad Abbach 
e.V. im Kursaal mit 160 Gästen 
und einem bunten Programm ihr 
15-jähriges Bestehen. 

Bauchredner Peter mit seinem „Joschi“. Gstanzlsänger und Humorist „Bäff“. 

Ehrengäste und Geehrte 
beim Jubiläum.

Verlobung  
und Geburt
Christian Poschet, 1. Vorstand des Löwen-
Fanclubs Hohenschwangauer Hof e.V.,  
gratuliert im Namen aller Mitglieder Andja 
Endres und Alexander Tarras zu ihrer 
Verlobung am 8. Januar. „Wir wünschen 
euch viele gemeinsame und glückliche 
Jahre. Nachträglich möchten wir euch 
nochmals zur Geburt eures Sohnes, Joshua 
Alexander, am 30. August letzten Jahres 
gratulieren.“  

  Löwen-Fanclub Hohenschwangauer Hof e.V. 
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Die Löwenfreunde Bad 
Abbach e.V. trauern um ihr 
Gründungsmitglied und 
langjährigen Kassier 

Günter 
Reinkober
	 * 20.08.1942
	 † 31.12.2012

Viel zu früh hat uns Günter 
verlassen, seiner Persönlichkeit 
und Hilfsbereitschaft werden 
wir ewig gedenken.

„Das Schönste, was ein Mensch 
hinterlassen kann,  

ist ein Lächeln im Gesicht  
derjenigen, die an ihn denken.“

  N ac hr uf

Jutta 
Schnell 

Tel.: 089 / 64 27 85 270
Fax: 089 / 64 27 85 279
Mobil: 0171 / 21 11 792
Email: jutta.schnell@tsv1860.de

Axel 
Dubelowski 

Mobil: 0179 / 45 67 128
Email: axel.dubelowski@tsv1860.de

D i e Fa n b e au ft  r agt  e n

Buchbach-Steeg:  
Führung bestätigt 

Die alte und neue Vorstandschaft (v. li.): Erwin Bierofka, Rudi Vielhuber, Helga Limmer, 
Anton Bauer, Markus Altmann, Willi DeWitt und Werner Lantenhammer.

Erwin Bierofka, der Buchbacher Oberlöwe, 
zeigte sich mächtig stolz. Zur Jahreshaupt-
versammlung waren 73 Mitglieder des Lö-
wen-Fanclubs 1860 Buchbach-Steeg ins 
Gasthaus „Zum Falken“ gekommen. Darü-
ber hinaus konnte er das gesamte Buch-
bacher Bürgermeister-Triumvirat unter 
Leitung von Thomas Einwang begrüßen. 

„Nicht minder stolz macht mich der 
Mitgliederzuwachs im vergangenen 
Jahr. Wir konnten 28 Neuzugänge ver-
zeichnen. Zum Jahresende waren 238 
Löwenfans Mitglied in unserem Fanclub. 
Und davon sind 50 unter 18 Jahren“, so 
Bierofka in seinem Rechenschaftsbericht. 
Er ging hier auch auf die vielfältigen Ak-
tivitäten des Fanclubs ein. Angefangen 
von diversen internen Veranstaltungen 
und Sitzungen über Heimspielfahrten bis 
hin zur letztjährigen Auswärtsfahrt nach 
Bochum. „Auch in diesem Jahr haben 
wir wieder einiges vor, so z.B. die Fahrt 
zum Spiel der Löwen beim 1. FC Köln“, so  
Bierofka. Er beleuchtete auch die aktuel-
len Geschehnisse bei den Löwen kritisch. 
„Aber wir stehen zu unserem Verein und 
werden unsere Löwen nicht im Stich las-
sen“, stellte er unter großem Applaus fest. 

Kassiererin Helga Limmer berichtete 
über den Kassenverlauf im vergangenen 
Jahr. Der Fanclub schließt 2012 mit einem 
Kontostand von 3.832,77 € ab. Kassenprü-
fer Xaver Kohlmüller bestätigte eine ein-
wandfreie Kassenführung. Die Vorstand-
schaft wurde einstimmig entlastet.

Bürgermeister Einwang, der auch 
später als Wahlleiter fungierte, bedankte 
sich beim 1860-Fanclub aufs Herzlichste 
für das gezeigte Engagement. „Ihr seid 
ein fester Bestandteil in Buchbach. Danke 
für Euer Engagement im Buchbacher Ge-
meinschaftsleben. Besonders die vielen 
Jugendlichen bei euch sprechen für Ak-
tivität und Attraktivität. Lasst nicht nach. 
Die Marktgemeinde Buchbach braucht 
Vereine, wie ihr es seid“, so Einwang. 

Die Neuwahlen brachten kein über-
raschendes Ergebnis. Alle Vorstandsmit-
glieder traten wieder an und wurden per 
Handzeichen einstimmig bestätigt. Erwin 
Bierofka bleibt Vorstand des Fanclubs. 
Rudi Vielhuber ist weiterhin sein Stellver-
treter. Die Kasse führt Helga Limmer und 
Schriftführer bleibt Willi DeWitt. Die Bei-
sitzer sind auch künftig Werner Lanten-
hammer, Anton Bauer jun. und Markus 
Altmann. Als Kassenprüfer wurde Xaver 
Kohlmüller bestätigt.

Zum Abschluss der Versammlung 
wurden dann noch etliche Preise verlost. 
Hauptgewinn war ein Trikot von Torwart 
Gabor Kiraly, das von Stefan Rott ergattert 
wurde. „Die Verlosung brachte Einnah-
men von 489,– €. Dazu kommen noch 
250,– € aus der letzten Jahreshauptver-
sammlung. Wir können somit bei nächs-
ter Gelegenheit der Kinderkrebshilfe 
BALU 739,– € zur Verfügung stellen“ so 
Bierofka, der damit die Versammlung be-
schloss.
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Punkte, Prämien,
Privilegien!

Und viele andere tolle Aktionsprämien!

Das sind Ihre Prämien:

Popcorn Nachos Prämien-Menü Kino-Ticket

Privilegien!Privilegien!Privilegien!Privilegien!

Das sind Ihre Prämien:Das sind Ihre Prämien:

    Profi tieren Sie von unserem 

Bonussystem auch im

Mathäser Filmpalast
Bayerstrasse 3 – 5 
80336 München
Infos & Tickets: (089) 515651

Mehr Infos im Kino und unter www.mathaeser.de Geg
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Ob Erlebnisreise, Weekend-Trip oder Überland- und Linienverkehr: Mit seiner 
hohen Flexibilität ist der neue Jetliner der perfekte Bus für alle Tage – aber 
alles andere als alltäglich. Als Doppelverdiener macht er sich schnell bezahlt.

Jetzt abheben im Internet unter www.neoplan.de/Jetliner
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Der Fanclub Löwenherz 
Laim trauert um

Peter Meßerer
	 * 01.03.1955
	 † 27.11.2012

Im Alter von 57 
Jahren verstarb 
der Sechzger-
Peter. Er war 
Gründungs
mitglied und 
ehemaliger 
Vorsitzender 

des Fanclubs Löwenherz Laim. 

Deine Freunde, der LFC 
Haderner Löwen und  
Gabriele Schreiber

  N achr u f

Prof. Dr.-Ing. Gerhard Kötting (li.), seit 
Jahrzehnten vom Löwenvirus befallen, 
feiert am heutigen Spieltag im Kreise seiner 
Familie und Freunde des Löwenfanclubs 
Leo Westfalia und Heimgarten Ohlstadt 
seinen 60. Geburtstag in der Allianz Arena. 
Als Mitglied des Hauptvereins, 2. Vorstand 
des Münsterländer Fan-Clubs und Mitglied 
des LFC Heimgarten Ohlstadt stärkt 
Gerhard seit Jahrzehnten mit Leib und 
Seele den Löwen sowohl in guten als auch 
in schlechten Zeiten den Rücken. Lieber 
Gerhard, ganz herzliche Glückwünsche zu 
Deinem heutigen Wiegenfest. Einmal Löwe, 
immer Löwe, deine Löwenfreunde aus 
dem Münsterland und dem berühmtesten 
Bobfahrerdorf Deutschlands. 

Martin Hutter „Kappl“ feierte am 23. Januar 
2013 seinen 60. Geburtstag. Ein echter 
Löwe war Kappl schon sein Leben lang. So 
gehörte er zu den Gründungsmitgliedern 
der Pürschling-Löwen Unterammergau 
und ist seit 13 Jahren ihr „Boss“. Natürlich 
besucht er regelmäßig die Spiele der 
Blauen. Nachträglich alles Gute!

  A echter Löwe is a Sechzger   60. Geburtstag
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Heribert Bösel für dessen Gastfreund-
schaft sowie der Vorstandschaft für die 
harmonische Zusammenarbeit. Kassier 
Elena Egen berichtete von einer gesun-
den Kassenlage, die auch die Kassen-
prüfer Peter Specht und Bernhard Appel 
bestätigten. 

Die 1860-Fanbeauftragte Jutta Schnell 
freute sich über die Treue der Straßer 
Löwen und überreichte im Namen des 
Vereines einen signierten Spielball. Für ih-
ren verhinderten Gatten Gerhard Schnell, 
dem Vorsitzenden der ARGE, überbrachte 
sie einen Wimpel anlässlich des zehnjäh-
rigen Jubiläums des Fanclubs.

Vorsitzende Carmen Schneider freu-
te sich über 63 anwesende Mitglieder. In 
den zehn Jahren erhöhte sich der Mitglie-
derstand von 60 bei der Gründung auf 
aktuell 116 Anhänger des TSV 1860, da-
runter 24 Kinder und Jugendliche sowie 
31 Frauen. Höhepunkte des Berichtsjah-
res waren die Fahrt zum Spiel der Löwen 
gegen den 1. FC Köln und das alljährlich 
stattfindende Schafkopfturnier. 

Die Straßer-Löwenpräsidentin Car-
men Schneider bedankte sich bei Jürgen 
Thaller und Robert Wayrauch für die Aus-
richtung des Kartel-Wettbewerbes. Wei-
ter dankte sie Tobias Mayr für die Orga-
nisation der Fahrten und Sportheimwirt 

Harmonie bei den 
Straßer Löwen

Ein Vereinsleben ohne Streitigkeiten, eine 
gesunde Kasse und eine geschlossene 
Vorstandschaft konnte der Fanclub bei 
der Jahreshauptversammlung zum 
zehnjährigen Bestehen feststellen.

Für zehn Jahre Treue zum Fanclub 
Straßer Löwen wurden 69 Mitglieder mit 
einem exklusiv gefertigten Fan-Schal aus-
gezeichnet. Die geehrten Löwenfans sind 
unter www.strasserloewen.de aufge-
führt. Bei gutem Essen wurde das Jubilä-
um noch ausgiebig gefeiert. 

Groß war die Freude bei den Mitgliedern, die für zehn Jahre Mitgliedschaft bei den Straßer 
Löwen mit einem Fanschal geehrt wurden.

schet, übergeben wurden. Prof. Dr. Moni-
ka Führer und Anne Franke nahmen den 
Spendenscheck entgegen und bedankten 
sich im Namen des Fördervereins Kinder
palliativzentrum München e.V. ganz herz-
lich für die Spende, an der sich auch die 
Sollner Löwen mit 50,– € beteiligt hatten.

Die Veranstalter waren sich alle einig: 
Der Weihnachtsmarkt war wieder ein vol-
ler Erfolg und soll auch 2013 wieder ver-
anstaltet werden.

sich nicht nehmen, mit Ehefrau Gipsy zu 
einer Autogrammstunde vorbeizukom-
men und kleine Weihnachtsleckereien zu 
kaufen. Begrüßt wurde ebenfalls die Fan-
beauftragte Jutta Schnell und der Vorsit-
zende der ARGE, Gerhard Schnell.

Wie schon in den vergangenen Jahren 
wurde für das geplante Kinderpalliativzen-
trum 800,– € gesammelt, die am 28. Januar 
vom 1. Vorsitzenden des Löwen-Fanclubs 
Hohenschwangauer Hof e.V., Christian Po-

Hohenschwangauer Hof e.V. 
Spende von 800,– € übergeben

Weihnachts-
markt erneut 
großer Erfolg

Bereits zum vierten Mal organisierte der 
Löwen-Fanclub Hohenschwangauer Hof 
e.V. zusammen mit dem Café Jasmin, 
dem Reisebüro Magnus und der Blumen-
harmonie am Hohenschwangauplatz 
in Obergiesing einen Weihnachtsmarkt, 
an dem sich zum zweiten Mal auch An-
wohner mit verschiedenen Ständen 
beteiligten. Als Hauptattraktion wurde 
wieder Reiten angeboten und natürlich 
durfte der Nikolaus begrüßt werden. Wie 
im letzten Jahr gab es gebrannte Man-
deln, die reißenden Absatz fanden. Auch 
Löwen-Präsident Dieter Schneider ließ es 

Christian Poschet 
(Mitte) bei der 
Scheckübergabe 
an Prof. Dr. Monika 
Führer (li.) und 
Anne Franke (re.).
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1.000,- € Spende der Pfeffenhausener Löwen
Bei der Weihnachtsfeier der Pfeffenhausener Löwen konnte der 
der 1. Vorstand, Helmut Reisinger, wie jedes Jahr auf einen fast 
bis zum letzten Platz gefüllten Saal blicken. Dabei hatte er ein 
besonderes Anliegen an die Mitglieder. Neben dem obligatori-
schen Quiz über die Löwen und der reich bestückten Tombola 
beteiligte man sich in diesem Jahr an einer außergewöhnlichen 
Spendenaktion: „Hilfst du mir zu den Delfinen?" Der kleinen 
Vanessa, ein durch eine schwere Keiminfektion nach der Geburt 
mehrfach gehandicaptes und in der Entwicklung massiv beein-
trächtigtes kleines Mädchen, soll dadurch zu einer speziellen 
Anwendung mit Delfinen verholfen werden. Die Pfeffenhausener 
Löwen rechneten selbst mit einem Erlös aus der Versteigerung 

eines Löwenfußballs in Höhe von vielleicht 300,– €. Was dann 
folgte, war schlicht und einfach eine kleine Sensation. Das 
Ergebnis der Versteigerung gab Helmut Reisinger sichtlich 
beeindruckt bekannt: „Sensationelle 1.000,– € können wir der 
Spendenaktion zur Verfügung stellen!“ Ein Riesenapplaus belohn-
te die Mitglieder für ihre Spendenfreudigkeit und Reisinger 
betonte, dass dies der Beweis sei, dass sich die Verbundenheit 
unter Fußballfans nicht nur auf das Fansein allein beschränke. 
Wer sich für diese Aktion interessiert, kann sich auf der Website 
www.vanessa-yasmin.de informieren und selbstverständlich 
die Löwenspende noch erhöhen. Auf dem Photo sind einige der 
Pfeffenhausener Spender mit einem Plakat für Vanessa zu sehen.

Endlich hat es mal nach drei Niederlagen 
mit einem Sieg beim FSV Frankfurt am 
Bornheimer Hang geklappt. Vielleicht 
lag es ja an Alisa Irgang, mit ihren sieben 
Jahren das jüngste Mitglied der Lahn-
Löwen Leun, die zum ersten Mal mit 
dabei war und Glück gebracht hat. Daher 
möchte sie auch gerne mit ihrer ganzen 
Familie, Mutter Sarah, Tante Lisa und den 
Großeltern Liane und Rudi Irgang, die alle 
seit vielen Jahren treue Löwenfans sind, in 
diesem Jahr ein Spiel ihres Lieblingsclubs 
in München besuchen. Hoffentlich kann sie 
sich dann wieder über einen Sieg freuen.

Thomas Schelle aus Gilching feierte am 15. 
Dezember mit seiner Familie und Freunden 
den 50. Geburtstag. Da er beim Essen, wie 
sein Sohn Fabian berichtete, immer klec-
kert, bekam der glühende Löwen-Fan ein 
Lätzchen geschenkt. Verständlicherweise 
gab es im Fanshop in dieser Größe keins, 
so nähte ihm Tante Irene Grimm eins. Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen, auch wenn 
Thomas auf den Bild etwas grimmig schaut.

Michi Bauer aus Mauggen ist ein großer 
Löwenfan. Besonders Bobby Wood hat es 
ihm angetan. Als der 28-Jährige kürzlich 
mit seiner Freundin durch Amerika reiste, 
trug er bei jedem Wanderausflug in die 
Nationalparks ein Löwen-Trikot. Natürlich 
legten die Beiden auch einen Stopp in 
Hawaii ein. In Honolulu, dem Geburtsort 
von Bobby Wood, ließ sich Michi dann 
passend im Trikot des Löwen-Hawaiianers 
fotografieren und schickte das Bild via 
facebook direkt von dort an Bobby Wood.

  Maskottchen Alisa   50. Geburtstag   Auf Bobby Woods Spuren 
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Seriöse Finanzbeteiligungen im
mittelständischen 
Industriebereich.

Unsere Philosophie 
basiert grundsätzlich auf einer 
Weiterführungsstrategie am 
Standort.

DSH – Dieter Schneider Holding GmbH
Industriestr. 10-12 · 85229 Markt Indersdorf
Tel.: 08136/93 01-10 · Fax: 08136/93 01-12
Email: schneider@dsh-indersdorf.de
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MSV Duisburg
9. Februar 2013, 13 Uhr

Süd

West

Nord

Nordost

Südwest

München

Duisburg

  Näc hstes Auswär tsspiel

Gründung:	 17.09.1902
Mitglieder:	 4.353 (30.06.2012)
Vereinsfarben:	 Blau-Weiß
Anschrift:	 Margaretenstraße 5-7
	 47055 Duisburg
Telefon: 	 (02 03) 93 10 0
Telefax: 	 (02 03) 93 10 19 02
Internet:	 www.msv-duisburg.de

Creativität in Ton

CREATON AG · Dillinger Straße 60 · D-86637 Wertingen

Telefon: +49 (0) 82 72 86 0 · www.creaton.de · vertrieb@creaton.de

Creative Dachgestaltung in erstklassiger Qualität

Creative Dachgestaltung in 

erstklassiger Qualität.

Als Schrittmacher der Branche bieten 

wir Dachdeckern und Verarbeitern bei-

spielhafte Spitzenqualität und mit weit 

über tausend Form- und Farbvarianten 

ein einzigartiges Sortiment, das Ihre 

Kunden begeistert. Denn bei CREATON 

bündeln sich Kompetenz und Creati-

vität zu einer innovativen Kraft, die 

in der Dachgestaltung immer wieder 

neue Maßstäbe setzt. Vertrauen Sie auf 

höchste CREATON-Markenqualität und

entscheiden Sie sich damit für gren-

zenlose Dachästhetik und qualitative 

Sicherheit – bei jeder Eindeckung.

Die Anfahrt:
A3 bis Ausfahrt Duisburg-Wedau oder A59 bis Ausfahrt 
Wanheimerort/Wedau, von dort beschildert. ÖPNV: S-Bahn Linie 
1 bis DU-Schlenk Bf. Oder U-Bahn Linie 79 bis Grunewald. Ab Hbf. 
mit den Bussen 923, 934 oder 944. An Spieltagen fahren zusätz-
lich die Sonderbuslinie 945 und die Straßenbahnlinie 902.

Tickets:
Karten für das Spiel in Duisburg sind bis Donnerstag, 7. 
Februar, 13 Uhr im Vorverkauf des TSV 1860, Grünwalder Straße 
114, erhältlich. Stehplätze gibt es für 12,– Euro, Sitzplätze für 22,– 
und 28,– Euro.

Schauinsland- 
Reisen-Arena
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Das Arena-Magazin des 
TSV München von 1860

Herausgeber:
TSV München von 1860, 
Grünwalder Straße 114, 
81547 München, 
Tel. 01805/60 18 60 (14 Cent/min.), 
Fax 089/64 27 85 190

Redaktionsleitung:
Lil Zercher (verantwortlich), 
TSV München von 1860, 
Grünwalder Straße 114, 
81547 München

Grafik und Layout:
Joachim Mentel
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Lil Zercher, Cornelius Knappe, Joachim 
Mentel 
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H.I. Squared International GmbH, 
Grünwalder Straße 114, 
81547 München

Druck:
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Rudolf-Diesel-Straße 10
91413 Neustadt a. d. Aisch
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Soweit nicht anders vermerkt  
bei der Redaktion.

Redaktionsschluss:
Mittwoch, 30. Januar 2013 (9 Uhr)

Die LÖWEN News
erscheinen zu jedem Liga-Heimspiel der 
Fußball-Lizenzmannschaft.

Fotos in dieser Ausgabe:
Getty images, MIS, Norbert Stegmann, 
sampics, Witters.
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Ein Autogrammball zu gewinnen
Wissen Sie des Rätsels Lösung? Dann schicken Sie eine Email an redaktion@tsv1860.de. Einsendeschluss 
ist der 11. Februar 2013. Im Betreff bitte als Stichwort „Rätsel LÖWEN News“ angeben und die Adresse 
nicht vergessen. Unter allen Einsendungen verlosen wir einen von den Löwen-Profis unterschriebenen 
Autogrammball. Die Lösung des letzten Rätsels lautete WINTERPAUSE. Das 1860-T-Shirt geht an Eva 
Beer aus Olching. Herzlichen Glückwunsch.

Die Redaktion der LÖWEN News wünscht auch diesmal beim Lösen des Rätsels viel Erfolg.

  Lö wen Räts el
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ASTON MARTIN HÄNDLER 
IN IHRER NÄHE
DEUTSCHLAND

SCHWEIZ ÖSTERREICH

Aston Martin Aachen
L. Hauswirth Exclusiv-Car GmbH
0241-16 60 422
www.astonmartin-aachen.de

Aston Martin Dresden
Thomas Exclusive Cars GmbH
0351-404 64 20
www.astonmartin-dresden.de

Aston Martin Köln
Royal Motors Kempen GmbH
0221-93 47 800
www.astonmartin-koeln.de

Aston Martin Allgäu
Camelot Car Company GmbH
08331-974 450
www.astonmartin-allgaeu.de

Aston Martin Düsseldorf
Moll Sportwagen GmbH
0211-944 601
www.astonmartin-duesseldorf.de

Aston Martin Kronberg
AM Automobile GmbH
06173-999 680
www.astonmartin-kronberg.de

Aston Martin Bremen
Tamsen GmbH
0421-80 95 80
www.tamsen.de

Aston Martin Hamburg
Tamsen GmbH
040-5 700 300
www.tamsen.de

Aston Martin München
AM Automobile GmbH
089-287 012 10
www.astonmartin-muenchen.de

Aston Martin Dortmund
Premium Cars Peters GmbH & Co. KG
0231-91 20 40 42
www.astonmartin-dortmund.de

Aston Martin Stuttgart
Schwabengarage AG
0711-280 33 610
www.astonmartin-stuttgart.de

Aston Martin Geneva
Prestige Motor Group SA
+41 22 363 80 07
www.astonmartingeneva.ch

Aston Martin St. Gallen
AF Cars AG
+41 71 69 46 007
www.astonmartinstgallen.com

Aston Martin Cadenazzo
Tarcisio Pasta SA
+41 91 850 20 24
www.tpasta.ch

Aston Martin Zürich
Emil Frey AG
+41 44 495 25 15
www.astonmartin-zuerich.ch

Aston Martin Safenwil
Emil Frey AG
+41 62 788 88 07
www.astonmartin-safenwil.ch

Aston Martin Salzburg
British Luxury Cars GmbH
+43 1 89 07 007 8931
www.astonmartin-salzburg.at

Aston Martin Wien
British Luxury Cars GmbH
+43 1 89 07 007 8911
www.astonmartin-wien.at

Kraftstoffverbrauch in Liter/100 km Schaltgetriebe/“Sportshift”*:

Stadt 19,6/19,2, Land 10,4/9,3, Kombiniert 13,8/12,9. CO2-Emissionen: 321/299 g/km.

* “Sportshift” ist ein eingetragenes Warenzeichen von Prodrive (Holdings) Ltd.
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